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Ehrenpräsident:  Peter Sakuth 
Präsident Dirk Bierfischer 6 16 50 09
Vizepräsident: Ekkehard Lentz 3 96 18 92   
- Sportlicher Leiter Roland Klein 3 80 77 47
Schatzmeister: Günter Jörgens 8 78 56 66
Schriftführer: Manfred Wardenberg 61 52 62
Beisitzer:  Melanie Bullwinkel 6 16 90 18

Abteilungen und Ansprechpartner:
AeroFit Kerstin Flathmann, Tel. 3 96 86 55
Aqua-Gymnastik Jutta Ackermann, Dagmar Röpke, Tel. 6 16 36 19 
Badminton Uwe Drewes, Tel. 39 39 36;  badminton@tura-bremen.de
Boxen Herwig Claußen, Tel. 39 33 69; boxen@tura-bremen.de
Fitness-Studio Tel. 61 30 41, Roland Klein; studio@tura-bremen.de
Fußball Andree Hoberg, Tel. 61 34 54, mo. 18:30-21 Uhr; fussball@tura-bremen.de
  Jugend: Tel. 6 16 36 84; fussballjugend@tura-bremen.de
Gesundheit Sabine Braun, Karoline Lentz, Marion Schwarz, Tel. 61 34 10;  
  gesundheit@tura-bremen.de
Herzsport Sabine Braun, Brigitte Honnens, Tel. 61 34 10
Judo Fredi Jeschke, Tel. 35 34 71; judo@tura-bremen.de
Jugend Dagmar Röpke, Tel. 6 16 41 22, Lars Ackermann, Tel. 7 94 08 00;   
  jugend@tura-bremen.de (Jugendleiter)
Karate Tobias Nickel, Tel. 1 65 51 46; karate@tura-bremen.de
Kanusport Lutz Steenken, Tel. 62 92 60; kanu@tura-bremen.de
Krebsnachsorge Helma Rumphorst, Tel. 35 18 87
Lauftreff Tel. 61 34 10; info@tura-bremen.de
Spielleuteorchester Wolfgang Schmidt, Tel. 61 78 01; spielleute@tura-bremen.de
Sportfischen Rainer Müller, Tel. 01 72/4 50 31 10; sportfischen@tura-bremen.de
Taekwondo Roland Klein, Tel. 61 34 10; taekwondo@tura-bremen.de
Tischtennis Klaus-Peter Schulz, Tel. 61 73 08  /  Jürgen Lippold,  Tel. 61 24 22;  
  tischtennis@tura-bremen.de
Turnen/Gymnastik Erw. Roland Klein, Tel. 61 34 10; turnen@tura-bremen.de
 Kinderturnen Melanie Bullwinkel, Tel. 6 16 90 18; kinderturnen@tura-bremen.de
 Seniorensport Jutta Ackermann, Tel. 6 16 36 19; senioren@tura-bremen.de
Qigong Elisabeth Kazenwadel, Tel. 70 28 65; qigong@tura-bremen.de
Volleyball Peter Siemers, Tel. 6 16 16 16; volleyball@tura-bremen.de
Yoga Irmgard Maretzke, Tel. 38 19 54
  Internet        www.tura-bremen.de       ·       e-Mail        info@tura-bremen.de
Redaktion TURA-aktuell: Karoline Lentz, Ekkehard Lentz, Tel. 61 34 10, Fax 61 34 11; zeitung@tura-bremen.de 
Wolfgang Zimmermann, Tel. 2 03 03 09,  (Werbung, Gestaltung); wozi@bremen-werbung.de
Fernsehen: Wilfried Hoberg, Tel. 6 16 04 85; Tobias Nickel, Tel. 1 65 51 46;  
Manfred Bertram, Tel. 35 84 15; Ekkehard Lentz, Tel. 3 96 18 92; tv@tura-bremen.de
Internet: Christoph Zimmermann, chris@wozi.de
Die Redaktion freut sich über jede Einsendung (Artikel, Bilder etc.), behält sich aber Kürzung oder Bearbeitung vor. 
Bitte die Berichte auf Diskette (ohne Bilder etc.), Texte mit Ausdruck, Bilder, Grafiken als Vorlage einreichen. 

Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit vom DTB
Geschäftsstelle: Vereinszentrum Lissaer Str. 60, 28237 Bremen, Tel. 61 34 10, Fax 61 34 11
Postanschrift: TURA Bremen e.V., Postfach 21 01 14, 28221 Bremen
Geschäftszeit: Montag bis Donnerstag 10 - 12 Uhr, zusätzl. Di. 17 - 20 Uhr, Mi. 13 - 15 Uhr
Bankkonto: Die Sparkasse in Bremen (BLZ 290 501 01), Konto-Nr. 11 662 483  
 Beitragszahlungen Sparkasse Kto.Nr. 102 7275

TURN- UND RASENSPORTVEREIN BREMEN E.V.,  
GEGRÜNDET 1894 · MITGLIED DES LANDESSPORTBUNDES BREMEN E.V.

 Lutz Steenken 62 92 60
 Gerd Schweizer 6 19 96 74
 Peter Schwarz 61 34 96
Mitgliederverwaltung: Marion Schwarz  61 34 10
Vereinsarzt:  Dr. Björn Ackermann  61 34 10
Haustechnik: Dieter Witkowski 6 16 33 39

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 1.8.2005
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Titelbild: 
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Kulwicke, nahmen an einem Lehrgang mit 
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Das Spielleute-Or-
chester von TURA Bremen 
kehrte erfolgreich vom In-
ternationalen Deutschen 
Turnfest in Berlin zurück. 
Mit 42 Musikern und elf 
Begleitpersonen stellte 
TURA das mitgliederstärks-
te Ensemble aller ange-
reisten Orchester bei der 
größten Breitensportver-
anstaltung der Welt vom 
14. bis 21. Mai. 

Nach München und 
Leipzig erhielten die TURA-
Spielleute zum dritten Mal 
in Folge in der Kategorie „Marsch-Bewertung“ 
das höchste Prädikat, den ersten Rang mit Aus-
zeichnung. Auf dem Platz vor dem Fontane-Haus 
im Märkischen Viertel liefen die gemeldeten 

Vereine zu einem selbst gewählten Musiktitel 
einen vorher nicht bekannten Parcours ab, der 
aus verschiedenen Kurven und Geraden bestand. 
Die Gröpelinger rangierten mit dem Titel „Blaze 
away“ am Ende nur wenige Zehntelpunkte hin-
ter dem Turnfest-Sieger, den Musikfreunden aus 
Bad Schwartau.

In der Konzertwertung in dem sehr schönen 
Saal des Fontane-Hauses im Stadtteil Reinicken-
dorf startete TURA in der Kategorie 4 (Oberstu-
fe) und erreichte einen zweiten Rang mit dem 
Prädikat „gut“. Das aus drei Sätzen bestehende 
Pflichtmusikstück (Suite für Spielleutecorps op. 
16) wurde nach der Aussage der Jury am korrek-
testen interpretiert. Weil das Kürstück, die Hymne 

und Triumphmarsch aus der Oper „Aida“, jedoch 
nach Auffassung der Jury nicht für die Spielleu-
te-Instrumentierung geeignet und somit auch 
nicht korrekt wiederzugeben gewesen sei, gab 
es keine noch höhere Bewertung. Laut Orches-
terchef Wolfgang Schmidt trat TURA in dieser 
höchsten Schwierigkeitsklasse als einziger Ver-
ein mit einfachen, klappenlosen Flöten an und 
nicht mit Konzertflöten.

„Die TURA-Musiker konnten sich in Berlin 
trotz deutlich erschwerter Bedingungen, zum 
Beispiel durch die europaweite Vereinheitlichung 
der Schwierigkeitsgrade, mit sehr respektablen 
Leistungen erneut in der „Oberliga“ der Orches-
ter des Deutschen Turnerbundes behaupten und 
während der Turnfest-Woche in hervorragender 
Weise für unseren Verein und für unsere Stadt 
werben“, bilanzierte TURA-Mitarbeiterin Karoline 
Lentz, die die Spielleute in Berlin begleitete.

Neben den Wettbewerben demonstrierten 
die TURA- Musiker ihr Können beim großen 
Eröffnungs-Festumzug im Dauerregen an ge-
schichtsträchtiger Stätte zwischen Siegessäule 
und dem Brandenburger Tor, an dem Bühnenkon-
zert vor dem „Roten Rathaus“ sowie am Konzert 
im Musikertreff auf dem Schlossplatz/Dom.

Auch die Freizeitaktivitäten kamen nicht zu 
kurz: Eine Stadtrundfahrt gehörte ebenso zum 
Programm wie der Besuch des Schlossparks 
Sanssouci in Potsdam und eine Dampferfahrt 
auf der Spree. 

  Das 
TURA
  Highlight Das TURA-Orchester überzeugt in Berlin

beim Internationalen Deutschen Turnfest
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Mitgliedsbeiträge
Erwachsene .........................................................................................................10,50 € .....................11,50 €
Kinder/Jugendliche bis zum vollendeten 18. Lebensjahr ......................... 6,50 € .......................7,00 €
Familien ...............................................................................................................21,00 € .................... 23,00 €
Familien Budo-Sport (Judo, Karate u. Taekwondo) .................................29,00 € .................... 32,00 € 
Familien bei Nutzung aller Sportarten (incl. Zusatzbeiträge) ..............48,00 € .....................51,00 €
Spielleuteorchester ............................................................................................. 6,50 € .......................7,00 € 
Passive ..................................................................................................................  4,50 € .......................4,50 €
Sportfischer ........................................................................................................... 5,50 € .......................6,00 €

Ermäßigungen
Für Studenten bis zur Vollendung des 27. Lebensjahres sowie Wehr- und Ersatzdienstleistende 
(aktuelle Bescheinigung erforderlich, keine Rückvergütung). Für Auszubildende gibt es keine Bei-
tragsermäßigung.

Zusatzbeiträge
Tischtennis Erwachsene ..................................................................................  1,00 € ...................... 1,00 € 
Fußball Erwachsene ..........................................................................................  2,00 € ...................... 2,00 € 
Fußball Kinder und  Jugendliche ..................................................................  1,00 € ...................... 1,00 € 
Budo-Sport Kinder ............................................................................................  3,50 € ...................... 3,50 €
Budo-Sport Erwachsene ..................................................................................  4,50 € ...................... 4,50 €
Herzsport ............................................................................................................... 5,50 € ...................... 5,50 € 
Yoga ......................................................................................................................12,50 € ....................12,50 € 
GAF für Jugendliche, Schüler + Studenten .................................................. 5,50 € ...................... 5,50 €
GAF für Erwachsene ........................................................................................... 8,00 € ...................... 8,00 €
Studio für Jugendliche, Schüler + Studenten ...........................................10,50 € .................... 11,00 € 
Studio für  Erwachsene ...................................................................................13,00 € ....................13,50 €
GAF und Studio für Jugendliche ...................................................................13,00 € ....................13,50 €
GAF und Studio für Erwachsene ...................................................................16,00 € ....................13,50 €

Austritt
Laut Satzung ist der Austritt aus dem Verein nur zum Kalenderhalbjahr (zum 30. Juni oder 31. De-
zember) möglich. Der Austritt muss dem Verein (Präsidium) durch schriftliche Erklärung mindes-
tens 6 Wochen vor Halbjahresende angezeigt werden (Stichtag: 19. Mai oder 19. Nov.). Eine Bestä-
tigung der Kündigung kann aus Gründen der Kostenersparnis und der Arbeitsvereinfachung nicht 
erwartet werden. Trainer, Übungsleiter sowie Betreuer sind nicht berechtigt, Kündigungen anzu-
nehmen.

Beitragszahlungen bitte nur noch auf unser Konto bei der Sparkasse in Bremen  
(BLZ 290 501 01) Konto-Nr. 102 7275

Aufnahmegebühr
Erwachsene/Kinder                                         1 Monatsbeitrag = incl. Zusatzbeitrag
Gebühr für den Nichtbankeinzug  .................................................................................................. je 2,50 €
Für nicht eingelöste Lastschriften wird ein zusätzlicher Verwaltungsbeitrag von 2,50 € erhoben. 
Zudem sind die Lastschriftenkosten zu ersetzen.

ab 1. Juli 2005

Die Parlamentarische Staatssekretärin im 
Bundesfinanzministerium, Dr. Barbara Hend-
ricks, hat nach Aussagen des Bremer Bundes-
tagsabgeordneten Uwe Beckmeyer erklärt, dass 
die Bundesregierung keine Umsatzbesteuerung 
der Mitgliedsbeiträge von Sportvereinen plant. 
Hintergrund der Diskussion ist das so genannte 

Mitgliedsbeiträge bleiben weiterhin umsatzsteuerfrei
„Golfclub-Urteil“ vom 21. März 2002. Bei diesem 
Verfahren vor dem Europäischen Gerichtshof ging 
es auch darum, ob die Leistungen eines Sportver-
eins an seine Mitglieder der Umsatzsteuer unter-
liegen. Im Ergebnis hat der EuGH die deutsche 
Auffassung bestätigt, dass die Jahresbeiträge 
nicht besteuert werden. (LSB-Newsletter)
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Terminkalender 

T
er
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in

e 10./11.6.  Erlebnis-Fußballtage, Möbel Sander
 11.6. 14 h Tischtennis Vereinsmeisterschaften Herren Einzel A, Sporthalle/VZ
 22.6. 7 h Tagesfahrt der Senioren nach Hitzacker, Scharnebeck und Bad Bevensen 
 28.6. 20 h „TURA aktuell“ live im Offenen Kanal
 2.7. 10 h Mädchen- und Damen- Fußballturnier, BSA Gröpelingen
 2.7. ab 14 h Tag der offenen Tür in der Kanu-Abteilung, Am Lesumhafen 26
 7.7. 19-21 h Trainer- und Übungsleiterfortbildung „Erstversorgung von Sportver- 
   letzungen“ mit Vereinsarzt Dr. Björn Ackermann, Vereinszentrum
 10.7. 14-17 h Sommer-Olympiade für Kinder
 18.7.-14.8.  Die TURA -Geschäftsstelle macht Sommerpause  
   Sommerferienprogramm bei TURA (siehe Seiten 30 und 52)
 26.7. 20 h „TURA aktuell“ im Offenen Kanal
 4.-7.8.  Trainingslager der Judoka (U 17 und älter) auf der Wewelsburg
 6.-7.8. 20 h Slipanlage Waller Feldmarksee, Sommerangeln der Sportfischer 
 23.8.. 20 h „TURA aktuell“ live im Offenen Kanal
 10.9. ab 14 h 111 Jahre TURA Bremen, „Tag der offenen Tür“ im und rund um 
   das Vereinszentrum

„ZUM TURANER“
Die Gaststätte im Vereinszentrum an der Lissaer Straße ist zurzeit geschlossen. Unser Treffpunkt 

„ZUM TURANER“ wird am 1. September neu eröffnet.  ‚TURA aktuell‘ wird die neuen Pächter in der 
nächsten Ausgabe vorstellen. Bis zur Neueröffnung bitten wir um Geduld und Verständnis. 
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Der neue Opel Zafira.
Nie war Flexibilität faszinierender.

Opel. Frisches Denken 
für bessere Autos.

Ihr Opel Partner

Abb. zeigt Sonderausstattungen.

Freifeld für Ihre Händleranschrift.

�

Vorlage für TZ-Anzeigen 3-spaltig, 186 mm hoch
4c

1 Bezogen auf die unverbindliche Preisempfehlung gegenüber einem entsprechend ausgestatteten Basismodell.
2 Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers zuzüglich Überführung.

Nur bis 9. Juli! Sichern Sie sich jetzt den neuen Opel Zafira First Edition.
Freuen Sie sich auf Bordcomputer, Leichtmetallräder, Nebelscheinwerfer
und das praktische FlexOrganizer®-Paket. Und profitieren Sie von einem
Preisvorteil von 1.220,– €1!
Erleben Sie in der neuen Generation des 
Opel Zafira die Perfektion der Flexibilität. 
Mit optimiertem Flex7®-Sitzsystem, einem
neue Maßstäbe setzenden Fahrwerk und
neuen Motoren-/Getriebekombinationen 
wird er Sie begeistern. Darüber hinaus können

Sie weitere zahlreiche Innovationen entdecken,
z. B. das Panoramadach mit integrierten Stau-
fächern und das adaptive IDSPlus Fahrwerk.
Kommen Sie vorbei und wir machen Ihnen ein
maßgeschneidertes Angebot für Ihren neuen
Opel Zafira First Edition.

Den neuen Opel Zafira gibt es schon zum günstigen Einstiegspreis von 19.990,– €2.

Der neue Opel Astra GTC startet durch.
Erleben und erfahren Sie eines der 
attraktivsten und dynamischsten Opel
Modelle aller Zeiten – ab März bei uns.
Bestellen Sie Ihren Traum-Astra GTC und

sichern Sie sich eine dynamische Sport- 
und Design-Ausstattung ohne Mehrpreis.
Neugierig? Kommen Sie vorbei und freuen 
Sie sich auf Ihr maßgeschneidertes Vorteils-
angebot.

Der neue Opel Astra GTC.
Trauen Sie Ihren Augen.

Fü
r 

Sc
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el

le
n
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ch

lo
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en
e!

Opel. Frisches Denken 
für bessere Autos.

Nur bis 12. März! Sichern Sie sich den Vorsprung für Schnell-
entschlossene: dynamische Sport- und Design-Ausstattung mit
einem Preisvorteil von bis zu 1.370,– €!1/2

Ihr Opel Partner

Den neuen Opel Astra GTC gibt es schon zum günstigen Einstiegspreis von 15.200,– €
(unverbindliche Preisempfehlung ab Werk).

1 Preisvorteil maximal 1.370,– € bei Edition 1.6 oder 1.8 mit 5-Gang-Schaltgetriebe, bezogen auf die unverbindliche 
Preisempfehlung für ein vergleichbar ausgestattetes Basismodell.

2 Für Astra GTC Edition, Sport und Cosmo; nicht in Verbindung mit 1.4 TWINPORT®.

Gröpelinger Heerstr. 245
28239 Bremen
Telefon: 0421 / 6108-0

Fergersbergstr. 8 - 12
27721 Ritterhude
Telefon: 04292 / 8149-0

DAS AUTOHAUS



9

Hauptgewinn beim Ball des Sports
Der „Ball des Sports - Die Bremer Sport Gala“ 

wurde am 5. März im Congress Centrum Bre-
men vom Landessportbund (LSB) Bremen und 
der Deutschen Olympischen Gesellschaft (DOG), 
Landesgruppe Bremen, veranstaltet und den ho-
hen Erwartungen mehr als gerecht. 1300 Gäste 
erlebten bei der ausverkauften Veranstaltung ei-
nen abwechslungsreichen und bunten Abend. Bei 
der Wahl zur Sportlerin des Jahres wurde Tanja 
Lehning von TURA Dritte. 

 Jürgen Lippold, stellvertretender Abtei-
lungsleiter der Tischtennissparte von TURA, zog 
den Hauptgewinn. Für ein Jahr bekommt er ei-
nen nagelneuen Opel Corsa von Sport Service 
Bremen. Jürgen Lippold stellte inzwischen den 
Wagen dem Vereinskollegen Stefan Schulz zur 

Verfügung, der sowohl in der Judo-Abteilung als 
auch auf Verbandsebene sehr engagiert ist. Der 
Gewinner und der zukünftige Nutzer konnten das 
Auto bereits in Empfang nehmen.

ISOLIERGLAS und SPIEGEL
SCHALL- und WÄRMESCHUTZGLAS
REPARATURVERGLASUNG

SCHLEIFARBEITEN
BILDERRAHMUNG
BLEIVERGLASUNG

GLAS BUCHHOLZ
Gröpelinger Heerstraße 377
Telefon  6 16 22 66
Fax 61 32 29
E-Mail glasbuchholz@t-online.de

Inhaber Thorsten Buchholz

Bei einer feierlichen Veranstaltung im 
Garden-Hotel zeichnete TURA-Präsident 
Dirk Bierfischer am 7. Mai Günter Blume, 
Gert Borrmann, Hannelore und Enno Bücht-
mann, Jens Gebhardt, Horst (Kühnemann) 
Hopp, Karl-Heinz Knief und Wilhelm Kunst-
mann für ihre 50-jährige Vereinstreue aus. 
Für 25 Jahre TURA-Mitgliedschaft wurden 
geehrt: Traute und Matthias Brück, Markus 
„Maggi“ Ernst, Olaf Helscher, Bärbel Keilholz, 
Klaus-Peter Liedtke, Norbert Marsollek, Mark 
Roßberg, Taika Schultz, Jürgen (Enno) Smidt, 
Andy Thiem und Klaus Ullrich.

Vereinstreue

Gute Stimmung herrschte im Garden-Hotel bei der fest-
lichen Veranstaltung zur Ehrung der Vereinsjubilare.
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Mitgliederversammlung beschließt Baumaßnahmen im Vereinszentrum
„Aufgrund umfangreicher Veränderungen in 

der Gesellschaft (Bevölkerungsentwicklung, wirt-
schaftliche Situation, Veränderungen der Arbeits-
zeit, allgemeiner Wertewandel) und vor allem des 

Wandels der Sportinteressen und Sportinhalte in 
Richtung Wellness, Fitness und Gesundheit müs-
sen die Sportvereine generell umdenken und ent-
sprechende Schritte einleiten, um ihren Aufgaben 

und Verpflich-
tungen nach-
kommen  zu 
können“, er-
läuterte Präsi-
dent Dirk Bier-
fischer auf der 
jüngsten Jah-
reshauptver-
sammlung des 
Turn- und Ra-
sensportver-
eins (TURA) am 
16. März. Ge-
rade in Stadt-
t e i l e n  w i e 
Gröpelingen 
übernähmen 
Sportvereine 
und insbeson-

dere TURA immer mehr Aufgaben im Bereich der 
Sozialarbeit und Gesundheitsförderung. 

TURA hat bereits seit längerer Zeit damit 
begonnen sich umzustellen. Investiert wurde 

insbesondere in den Bereichen Aus- und Wei-
terbildung der Übungsleiter und in die Anschaf-
fung neuer Geräte. Wesentliche Maßstäbe setzte 
dabei die im letzten Jahr entwickelte „Gesund-

heitswerkstatt“. Die 
enge Zusammenarbeit 
und Kooperation mit 
Krankenkassen, der 
LVA Bremen/Olden-
burg, aber auch die 
Zusammenarbeit mit 
Ärzten im Stadtteil 
und anderen Verbän-
den, zum Beispiel dem 
Behindertensportver-
band, sind wesentli-
che Bausteine dieser 
Arbeit.

„All dies macht es 
erforderlich, dass wir 
jetzt den Ausbau und 
die Umgestaltung des 

Vereinszentrums 
in Angriff neh-
men“,  ergänz-
te Roland Klein, 
Sportlicher Leiter 
von TURA, bei der 
Diskussion über 
d ie  gep lanten 
Umbaumaßnah-
men im eigenen 
Vereinszentrum. 
Für die Sporthalle 
sind drei wesent-
liche Veränderun-
gen geplant: die 
Teilung im Verhältnis 300 Quadratmeter zu cirka 
170 qm durch eine Schallschutztrennwand, das 
Einziehen einer Decke (Empore) im Bereich der 
kleineren Halle und der Anbau eines Geräterau-
mes für die derzeit in der Halle lagernden Sport-
geräte. Durch diese Baumaßnahmen können zu-
künftig drei Gruppen gleichzeitig Sport treiben. 
Durch die Empore entsteht ein zeitgemäßer und 
dringend notwendiger Seminarraum. Darüber hi-
naus soll auch das aus allen Nähten platzende 
Studio erweitert werden. 

Nach mehreren Gesprächen mit Architekten 
liegen dem Verein die erforderlichen Baupläne 

Das Präsidium von TURA erläuterte die geplanten Umbaumaßnahmen im 
TURA-Vereinszentrum. Lars Ackermann, Melanie Bullwinkel, Roland Klein, 
Dirk Bierfischer, Ekkehard Lentz und Gerd Schweizer (von rechts) nahmen 
im Podium Platz.

Reges Interesse fanden die Pläne 
und Zeichnungen für die Umbau-
maßnahmen im TURA-Vereins-
zentrum.

Roland Klein erläuterte Details 
der Umbaumaßnahmen.
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und Kostenberechnungen in Höhe von 270.000 
Euro vor. Die Deputation für Sport hatte sich kürz-
lich mit dem Antrag von TURA auf Bezuschussung 
des Projekts befasst und die Umbaumaßnah-

me mit einem 
Zuschuss aus 
Wettmitteln bis 
zu 135.000 Euro 
als förderungs-
würdig aner-
kannt. Mit einer 
klaren Mehrheit 
beschloss die 
Jahreshauptver-
sammlung die 
B a u m a ß n a h -
men. Ein Bau-
ausschuss ko-
ord in ie r t  d ie 
erforderlichen 
Arbeiten. Das 

Präsidium von TURA 
wurde beauftragt, den 
erforderlichen Eigen-
finanzierungsbeitrag 
durch Aufnahme ei-
nes Darlehens in Höhe 
von 135.000 Euro si-
cherzustellen. 

Aufgrund der er-
heblich gestiegenen 
Energiekosten und 
Erhöhungen von Ver-
bandsbeiträgen bei 
gleichzeitiger Reduzierung von Zuschüssen be-
schlossen die Mitglieder ebenfalls mit deutlicher 
Mehrheit eine moderate Anhebung der Vereins-
beiträge zum 1. Juli für Erwachsene um einen 
Euro sowie für Jugendliche um 50 Cent. Bei den 
Mitgliedern des Spielleuteorchesters und der 
Sportfischerabteilung, die ausschließlich in die-
sen Sparten aktiv sind, beträgt die Beitragsanpas-
sung lediglich 50 Cent. Der Zusatzbeitrag Studio 
erhöht sich ebenfalls um jeweils 50 Cent.

Blumenspende Firma Winter

Kassenprüferin Ursula 
Brings 

Die Anmeldung hatte wieder viel zu tun bei 
der Jahreshauptversammlung von TURA, vorne 
Hanna Sasse und Marion Schwarz.

Mitgliederversammlung beschließt Baumaßnahmen im Vereinszentrum
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Im Rahmen des Gröpelinger 
Sanierungsprogramms zur Attrak-
tivitätssteigerung des Stadtteils 
wechselte die Firma Dutschke von 
der Lindenhofstraße vor Jahren in 
neue Räume. An der alten Stelle 
sollte ein Einkaufszentrum entste-
hen. Bis heute ist nichts passiert, 
so dass die leeren Geschäfte und 
Häuser einen eher traurigen An-
blick bieten.

Seit einigen Wochen nun tut 
sich etwas im Gebäude: Eine beson-
dere Form der Öffentlichkeitsarbeit 
praktiziert dort TURA. Die Rollgitter 
vor den Schaufenstern sind hoch-
gefahren, die Fenster geputzt, und 
eine abwechslungsreiche Dekorati-
on lädt zum „Reinschauen“ ein. Karoline Lentz, 

TURA stellt im ehemaligen 
Dutschke-Gebäude aus 

TURA sorgt für eine abwechslungsreiche Gestaltung der drei 
großen Schaufenster des ehemaligen Dutschke-Gebäudes in 
der Lindenhofstraße. 

TURA-Geschäftsstelle, bekam vom Gröpelinger 
Marketing e.V. und vom Sanierungs-
träger „Bremische“ die Schlüssel und 
sorgt nun mit einem Team von Hel-
fern für eine abwechslungsreiche 
Gestaltung der drei großen Schau-
fenster mit typischer Sportkleidung 
und - geräten diverser Abteilungen 
von TURA sowie Informationen zu 
Veranstaltungen und Sportangebo-
ten. Zum Dekorationsteam gehören 
Gisela und Dieter Witkowski, Heike 
und Klaus Kremling, Jutta Acker-
mann und Christine Renken.
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lanie Bullwinkel mit ihren Übungsleiterinnen. 
Im Studio „Sport plus“ wird ein Ruderwettbe-
werb über 500 Meter angeboten. Auch die Vor-
bereitungen für die äußere Gestaltung laufen 
auf Hochtouren: Dieter Witkowski und Holger 
Renken stellen die Bühnendekoration für die 
„Geburtstagsfeier“ her, die es erstmalig bei der 
diesjährigen Veranstaltung geben wird. Sobald 
diese Arbeiten abgeschlossen sind, wird Dennis 
Vogel die Dekoration farblich gestalten. Seine 

Werke sind bereits auf vielen Veranstaltungen im 
Verein und im Stadtteil zu bewundern. Verschie-
dene Banner, zum Beispiel zum „Tag der offenen 
Tür“ und diverse TURA-Rauten hat er schon ge-
sprüht. Termin also bitte unbedingt vormerken: 
10. September!

Die Vorbereitungen für den „Tag der offenen Tür“ 
am 10. September sind in vollem Gang: Jutta 
Ackermann, Christine Renken (Mitte) und Roland 
Klein im Planungsgespräch.

Der neunte „Tag der offenen 
Tür“ findet am Samstag, 10. Sep-
tember, ab 14 Uhr im und rund 
um das TURA-Vereinszentrum 
statt. Zum 111-jährigen Beste-
hen des Vereins ist eine große 
Sport-Show geplant mit Darbie-
tungen der Abteilungen und In-
terviews mit verschiedenen Per-
sonen. Bremer Persönlichkeiten 
gratulieren via Filmspots dem 
Verein zum Geburtstag. Mehre-
re Sportgruppen treten auf, dar-
unter die Dienstags-Turngrup-
pe.  Art Hutchinson erarbeitet 
und übt zurzeit mit der Gruppe 
die Choreografie  zur Musik von 
YMCA. Hutchinson, in Philadel-
phia geboren, studierte Ballett, 

Jazz und modernen Tanz. Seit 1964 in Europa, 
tourte er mit Ballett und verschiedenen Musicals 
durch Frankreich, Skandinavien und Deutschland. 
Art Hutchinson war als Choreograf für Michael 
Kidd und als stellvertretender Ballettmeister für 
Johan Kresnik tätig. Er arbeitete mit Liza Minelli, 
Ginger Waters, Jonny Desmond (unter anderem 
Gesang bei Glenn Miller), Dolores Gray, Patrice 
Mansell (Opernsängerin) und lernte auch Judy 
Garland kennen. Seit zehn Jahren kooperieren Art 
Hutchinson und Christine Renken künstlerisch.

Auch die Taekwondo-Kids unter Leitung von 
Trainerin Nadine Bullwinkel sind beim „Tag der 
offenen Tür“ dabei. Die Organisation und Durch-
führung des Kinderprogramms übernimmt Me-

111 Jahre TURA Bremen heißt es beim diesjährigen 
„Tag der offenen Tür“ am 10. September. Die große 
111 haben Dieter Witkowski und Holger Renken 
(rechts) bereits für die Dekoration ausgesägt.

9. Tag der offenen Tür bei TURA

Die Dienstagsgruppe von TURA plant mit Art Hutchinson (links) und 
Christine Renken (rechts) bereits seit dem 10. Mai für den Auftritt 
beim „Tag der offenen Tür“.
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Claudia Schlebrügge erreichte in Glinde das Viertelfinale.

Bei den in Glinde ausgetragenen norddeut-
schen Meisterschaften 035 bis 075 gewann 
Claudia Schlebrügge nach drei starken Sätzen 
ihr Einzel. Im Viertelfinale schied sie gegen die 
spätere Finalistin aus. 

Auch Hendrik Grave setzte sich im Einzel mit 
15:3 und 15:4 Punkten durch. Im Viertelfinale 
schied er gegen den späteren Meister aus.

Claudia Schlebrügge und Hendrik 
Grave erreichen Viertelfinale

Die Badminton-Abteilung von TURA sucht 
Spielerinnen und Spieler, sowohl Erwachse-
ne als auch Jugendliche und Schüler für den 
Freizeitspaß, aber auch Interessierte, die am 
Punktspielbetrieb teilnehmen wollen. Kontakt: 
Uwe Drewes, Telefon 39 39 36/61 34 10 oder 
e-Mail: badminton@tura-bremen.de.

Schon gehört,  dass Trainer Martin 
Fischbacher den zweiten Platz bei den deut-
schen Badminton-Meisterschaften der Be-
hindertensportler erreicht hat.

Schon gehört,  dass Sandra Drewes 
und Felix Reinhard am 24. April den zweiten 
Platz auf der Rangliste des Bremer Badmin-
ton-Verbandes im Mixed belegten.

Wer möchte 
mitmachen?
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Florian Nickel Vizemeister
Für TURA-Boxer Florian Nickel hat es nicht 

gereicht: Nach zwei Niederlagen und einem Un-
entschieden wollte er es gegen seinen Rivalen Ja-
cob Heidenreich vom BV Norden bei der Endrunde 
der niedersächsischen Jugend-Meisterschaften 
endlich wissen. Nachdem er zuletzt drei Kämp-
fe hintereinander gewann, fuhr Florian Nickel 
voller Optimismus am 26. Februar nach Norden. 
Aber auch Jacob Heidenreich hatte intensiv für 
den Wettkampf trainiert. Zu Beginn der ersten 
Runde lief es für den TURA-Boxer gut, er konnte 
erfolgreich Schläge anbringen. Ab Runde zwei 
tat der Nachwuchsboxer aus Norden etwas mehr. 
Durch Schlagkombinationen beeindruckte er die 
Punktrichter. Aber Florian Nickel konnte auf sei-
nen schnellen Beinen und mit guten Treffern da-
gegenhalten. In Runde drei startete Lokalmata-
dor Heidenreich, unterstützt vom Publikum, die 
Schlussoffensive. Obwohl der Turaner weiter gut 
„fightete“, wurde Jacob Heidenreich zum knap-
pen Punktsieger erklärt. Für Florian Nickel blieb 
immerhin der Vizetitel. 

Unvergessen: Otto Lindner
Im Mai wäre Otto Lindner 95 Jahre gewor-

den. 1929 begann er seine Laufbahn als Ama-
teurboxer beim Faustkampf-Club „Heros“. 1931 
trat er zum Polizei-Sportverein über, dem er bis 
1967 die Treue hielt. Otto Lindner entdeckte das 
Talent von Peter Gerber, 
den er zu vier deut-
schen und zwei Vizee-
uropa- Meisterschaften 
führte. 1968 gründeten 
die beiden Heros-Bo-
xer Werner Nowak und 
Erich Neumann nach 
zahlreichen Gesprä-
chen mit Otto Lindner 
die Boxabteilung bei 
TURA. Lindner konnte 
als Abteilungsleiter ge-
wonnen werden, Erich 
Neumann als Trainer 
und Werner Nowak als 
Trainer und Sportwart. 
Sechs Wochen nach 
seinem 80. Geburtstag 
starb Otto Lindner 1990 

unerwartet. Seinen Ehrentag feierte er noch im 
Schnellrestaurant von Heiko Förster mit allen 
ehemaligen Schützlingen. Auch Herwig Claußen, 
heutiger Abteilungsleiter der TURA-Boxer, gehör-
te dazu. Otto Lindner bleibt unvergessen.

TURA-Nachwuchsboxer Florian Nickel (links)  
kann sich norddeutscher Vizemeister nennen.
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Seit einem guten 
Jahr nimmt Birgit Mei-
nunger am Boxtraining 
von TURA teil. Gegenü-
ber ‚TURA aktuell’ stellt 
sie fest: „Ich gehe ger-
ne montags zum ‚Girls-
day’-Training. Das ist 
der Tag, an dem ganz 
besonderer Wert auf 
Kondition gelegt wird. 
Wir sind eine kunter-
bunte nette Gruppe. 

Das Training ist abwechslungsreich. Ich hätte 
viel weniger die Lust, wenn ich schon ganz ge-
nau wüsste, wie sich das Training gestaltet und 

Seit einem Jahr dabei
es immer gleich ablaufen würde. Das Seilsprin-
gen hat mir bereits als Kind immer viel Spaß ge-
macht. Fußball zum Aufwärmen spiele ich per-
sönlich nicht so gerne, aber das tun wir ja auch 
montags nur manchmal. Oft laufen wir ein paar 
Runden durch die Halle oder wir spielen Korb-
ball. Ab und zu machen wir ein Zirkeltraining. 
Das könnte von mir aus öfter sein. 

Das reine Boxen gegen die dicke Matte oder 
einen Boxsack stärkt meinen Rücken und den ge-
samten Oberkörper. Wenn ich vor dem Training 
einen verspannten Rücken habe, klage ich da-
nach ganz bestimmt nicht mehr. Unsere Trainer 
sind hart aber herzlich. Wenn wir einmal nicht so 
mitmachen oder einfach nicht so gut drauf sind, 
kommt ein lautes „Weiter, weiter, weiter .... wir 
sind hier doch nicht bei der Krankengymnastik!“ 
Und das stimmt, als Krankengymnastik kann man 
unser Boxtraining wirklich nicht bezeichnen. Ich 
bin auf alle Fälle gerne dabei.“
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Fernsehsendung sucht 
weitere Mitmacher

Die Fernsehsendung „TURA aktuell“ ge-
hört zu den wichtigsten Werbeträgern von 
TURA. Sie wird auch von anderen Gruppen 
und Organisationen anerkannt und im Rahmen 
des Sende- und Redaktionskonzepts genutzt. 
Fernsehen ist - wie vielleicht nicht jeder weiß 
- eine ausgesprochene (personal-)intensive 
Angelegenheit vor und vor allem hinter den 
Kulissen. Wer Lust hat, im Fernsehteam von 
TURA mitzumachen, wende sich bitte an Ek-
kehard Lentz, Telefon 0421/3 96 18 92 - mobil 
0173.419 43 20.

Immer wieder kommen interessante Menschen 
bei TURA TV zu Wort, hier  Antonette Moormann, 
Geschäftsführerin des Garden-Hotels in Gröpe-
lingen, im Interview mit Ekkehard Lentz . 
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1. F-Jugend 
Drei aufregende Tage im 
Trainingslager in Westerstede

Zum ersten Mal fuhren die Spieler der ersten 
F-Jugend von TURA, ganz nach dem Beispiel ihrer 
Vorbilder in der Bundesliga, in ein Trainingslager. 
Drei Tage verbrachten die Nachwuchskicker vom 
25. bis 27. Februar in der Sportschule Hössen in 
Westerstede, wo sich auch die Profis von Bo-
russia Mönchengladbach schon auf die Saison 
vorbereiteten. Die TURA-Trainer Klaus Kremling, 

Sven Nielsen und Sebastian Meyer hatten sich 
ein interessantes und abwechslungsreiches Pro-
gramm für Halle und Sportplatz überlegt. Diver-
se Trainingseinheiten zur Förderung der fußbal-
lerischen Fähigkeiten standen im Vordergrund, 
und die Torhüter Mike Bokelmann und Steven 
Lenzewski feilten mit speziellen Übungen an der 
Fangtechnik und dem Stellungsspiel. Mit einem 
„Spielchen“ endeten die jeweiligen Übungsstun-
den, in denen die Trainer zur Freude ihrer Schütz-
linge auch mitspielten. 

Obwohl die Kids abends später als gewöhn-
lich ins Bett gingen, weckten die Trainer die 
Spieler morgens um 7 Uhr zum Waldlauf. Alle 
zogen prima mit und stärkten sich anschlie-

ßend mit einem leckeren Frühstück. Angebote 
zur Stärkung des Teamgeistes kamen auch nicht 
zu kurz: So fand ein Besuch im Westersteder 
Schwimmbad statt, wo ein Spieler erheblich an 
Selbstbewusstsein gewann. Er überwand seine 
anfängliche Angst vor der Wasserrutsche durch 
die tatkräftige Unterstützung von Trainern und 
Sportkameraden. 

Drei anstrengende und aufregende Tage für 
die jungen Kicker. 
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Generalagentur  Manfred Ehlting
 Waller Ring 77  ·  28219 Bremen
 Telefon 0421 / 399 39 21

e-Mail: Manfred.Ehlting@victoria.de

Die Adresse und Telefonnummer, die jeder kennen sollte!!

Beratung und Betreuung – alles aus einer Hand

Die erste F-Jugend von TURA weilte im Trainings-
lager in Westerstede.

Die aktuellen TURA-News  
im Internet: 

www.tura-bremen.de
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Auch die erste D-Jugend von TURA fuhr vom 
11. bis 13. Februar mit ihrem Trainer André Zeiger 
und den Betreuern Uwe Bückmann, Udo Leopold 
und Frank Rathjen ins Trainingslager nach Wes-
terstede. Dort war höchste „Disziplin“ angesagt, 
Betten und Küchenarbeit mussten selber gemacht 
werden. Abends fand das erste Training statt. 

1. D-Jugend
Trainingslager Westerstede

Bereits am nächsten Morgen hieß es um 6.30 
Uhr Joggen, dem ein kurzes Frühstück und eine 
weitere Trainingseinheit folgte, sowohl in der 
großen wie auch in der kleinen Halle. Am Sonn-
tag konnte sich die Mannschaft im Schwimm-
bad noch ein letztes Mal austoben. Die Spieler 
der ersten D-Jugend bedanken sich beim Trainer 
und den Betreuern, die dieses Abenteuer mit-
erlebt haben. „Nun freuen wir Jungs uns schon 
auf ein nächstes Mal“, so Yasin Gül gegenüber 
‚TURA aktuell‘.

Auch die erste D-Jugend von TURA war im Trainings-
lager in Westerstede:
Trainer André Zeiger (ganz hinten), Yasin Gül, 
Hamma Khalil, Richmond Coffi, Moumin Moumin-
Oglou, Ali Mamak, Marcel Burkevics, Abdulaziz Inan 
(stehend von links), Marco Kuschel, Patrick Leopold, 
Jerome Schadwinkel, Volkan Arslan, Raman Heso, 
Harutyum Karugyan (hockend), Nils Westphal und 
Patrick Lüttgen. Es fehlen Ilyas Baycuman und Ha-
san-Hüseyin Yakac.

Die erste C-Jugend hat sich nach 
dem Aufstieg in der Verbandsliga gut 
gehalten. Die Hälfte der Mannschaft 
gehört dem jüngeren Jahrgang an. 
Die Jungen harmonieren sehr gut 
miteinander. Auch die Trainingsbe-
teiligung ist sehr gut, 80 Prozent der 
Spieler waren immer da. „Das tolle 
Aussehen durch neue Sportkleidung 
hat den Jungs zusätzlichen Ansporn 

Erste C-Jugend: Als Aufsteiger 
wacker geschlagen 

Die erste C-Jugend von TURA in schmuckem Dress: Co-Trainer 
Manfred Wieja, Mehmat Erisum, Max Zank, Marcel Dybeck, 
Roy Rother, Dennis Stock,Kevin Kalliienke, Hasen Avdo, Jakub 
Keller, Marc Hohberg, Robin Hartwig, Trainer Murat Korkmaz, 
Betreuer Dieter Wulf (stehend von links), Can-Koray Durmus, 
Falco Purnhagen, Ahmet Gül, Marcel Jordan, Steffen Behrens, 
Julian Wulf, Marc-Patrick Tietjen, Francis Korkmaz.

gegeben“, freut sich C-Jugendtrainer Murat Korkmaz. 
Ein herzlicher Dank gilt in diesem Zusammenhang den 

Sponsoren TAXI-RUF, G+H Innenausbau, Gottwald-Hydrau-
lik und Industriebedarf für Trikots, Sweat-Shirts und Ausgeh-
anzüge.

Schon gehört,     dass 
TURA jetzt auch mit einem 
Linkeintrag auf der Seite http://
fussball.de-vereine.de vertreten 
ist.

Schon gehört,     dass die 
1. F.-Jugend von TURA mit Eltern 
am Gröpelinger Citylauf über 2,5 
Kilometer teilgenommen hat.
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Das Damen-Fußballteam von TURA sucht 
Verstärkungen. Zum Saisonende werden einige 
Damen die Fußballschuhe endgültig an den be-
rühmten Nagel hängen. Frauen ab 16 Jahren sind 
beim Training, jeweils am Mittwoch von 19.30 
bis 21 Uhr auf der Bezirkssportanlage Gröpelin-
gen, herzlich willkommen. Interessierte können 
sich bei Uschi und Horst Bräuer unter Telefon  
6 16 50 96 melden. 

Bei TURA spielt noch eine erfolgreiche Mäd-

Fußball-Damen suchen Verstärkung

TURAs erste Damenmannschaft freut sich 
über ihr neues „Outfit“. Trainer Stefan Geb-
bert, Betreuerin Uschi Bräuer, Patricia Gar-
ves, Sandra Kettler, Julia Stolle, Ines Schulz 
(hintere Reihe von links), Bianca Köllner, 
Petra Rademacher, Cristina Lopes, Andrea 
Biniasz, Daniela Bräuer, Sponsor Alexander 
Thrun, Trainer Horst Bräuer (vordere Reihe). 
Beim Fototermin fehlten: Claudia Bock, 
Katrin Brandt, Gabi Brünjes, Catrin Ehlers, 
Gabi Kastendieck, Heike Laurinat, Susanne 
Vastrich und Christina Jackwerth.

chenmannschaft, deren Spielerinnen in abseh-
barer Zeit zu den Damen wechseln. Somit wäre 
es möglich, auch weiterhin in Bremens höchster 
Spielklasse anzutreten.

Aktuell freut sich die Damenmannschaft über 
ihr neues „Outfit“, gesponsert von Alexander 
Thrun, Inhaber der Firma „BRESYS-IT-Planung“. 
Seit November vergangenen Jahres bietet die in 
Gröpelingen ansässige Firma Computer-, Netz-
werk- und Internetdienstleistungen an.
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Dem Regenwetter trotz-
ten D- und C-Junioren bei 
den traditionellen Pfingst-
turnieren von TURA. Der ASV 
Süchteln (Viersen) entschied 
das „Werner-Dunkhase-Ge-
dächtnisturnier“ der D-Ju-
nioren am 14./15. Mai für 
sich. Die Nachwuchskicker 
vom Niederrhein gewannen 
das Endspiel mit 2:0 gegen 
die SpVgg Oelde. Der Tur-
nierzweite aus Nordrhein-
Westfalen erhielt in diesem 
Jahr den Ehrenteller der 
Freien Hansestadt Bremen. 
Die erste Mannschaft von 
Gastgeber TURA sicherte 
sich nach einem überra-
schend hohen 7:1-Sieg ge-
gen Tuspo Petershütte den 
dritten Platz. Die holländi-
schen Gäste vom SV Om-
hoog Wierden platzierten 
sich an achter und letzter 
Stelle. Werner Dunkhase, 
der vor drei Jahren ver-
storbene Namensgeber des 
Turniers, spielte viele Jahre 
bei TURA und in der Bremer 
Landesauswahl. 

Das C-Juniorenturnier konnte am Pfingst-
sonntag aufgrund der schlechten Wetterver-
hältnisse nur in reduzierter Form  durchgeführt 
werden. Hier siegte der Brinkumer SV mit einem 
Punkt Vorsprung vor den beiden TURA-Teams, 
dem FC Schöningen 08, TSV Ottersberg und SV 

ASV Süchteln und Brinkumer SV 
gewinnen Pfingstturniere

Nach der Siegerehrung bei den D-Junioren stellten sich die Mann-
schaften vom Turniersieger ASV Süchteln und die erste Mannschaft des 
Veranstalters TURA mit Trainer André Zeiger (hinten) zum traditionellen 
Abschlussfoto. 

Der Brinkumer SV (Mitte) gewann das C-Juniorenturnier bei TURA zu 
Pfingsten, links das Gastgeberteam mit Trainer Murat Korkmaz. In der 
Mitte der hinteren Reihe sind Jugendleiter Günther Strudthoff und 
Ex-Werder- Profi Dieter Burdenski zu sehen, dessen Sohn in der Tur-
niersiegermannschaft spielte.

Hemelingen. Günter Strudthoff und Werner Re-
schke vom Fußballjugend-Vorstand überreichten 
den „Jürgen-Osterholz-Gedächtnis-Pokal“, der 
dem früheren Jugendbetreuer gewidmet ist. Re-
schke und Strudthoff gewannen vor 35 Jahren als 
Spieler das erste Pfingstturnier bei TURA. 

Fachgeschäft für E-Installation
elektrische Hausgeräte + Leuchten

Reparatur-Service für Heißwassergeräte

Telefon 61 14 69

GmbH 75
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Sonne satt, viele Tore und tolle Poka-
le: Bereits zum neunten Mal lud die erste 
F-Jugend von TURA zum Fußballturnier um 
den „Eis-Molin-Cup“ am 1. Mai ein. Bei ei-
ner Spielzeit von zehn Minuten fielen in 
den 42 Vorrundenspielen 93 Treffer, in der 
Endrunde noch einmal 28 Tore. Den Turnier-
sieg erspielte sich der SC Borgfeld im Fina-
le gegen den Lüssumer TV mit einem 2:0-
Sieg. Im Spiel um Platz drei setzte sich TSG  
Seckenhausen gegen SV Hemelingen mit 
2:1 Toren durch. 

In der Abschlusstabelle errang das ers-
te TURA-Team Platz fünf durch einen 2:1-

SC Borgfeld gewinnt 
„Eis-Molin-Cup“ bei TURA

Stolz präsentiert sich die erste F-Jugend von TURA 
in neuen Trikots zum „Eis-Molin-Cup“: Trainer Klaus 
Kremling, Leonard Bank, Bilal Turan, Bülent Olgun, 
Kai Lloyd Spies, Co-Trainer Sebastian Meyer, Philip 
Anger, Co-Trainer Sven Nielsen, Steven Lenzewski 
(stehend von links), Emre Sayincan, Kubilay Altay, 
Hendrik Nielsen (hockend), Nils Krause und Torhüter 
Mike Bokelmann (liegend).

Guten Fußballsport boten Nachwuchskicker von vier-
zehn Mannschaften beim „Eis-Molin-Cup“ von TURA. 

Erfolg gegen TuS Walle. TURA II besiegte VfL 
Wittekind Wildeshausen im Spiel um den elf-
ten Platz nach Elfmeterschießen mit 4:3. Den 
entscheidenden Treffer erzielte Philip Anger, der 
in der Punktspielsaison zur ersten Mannschaft 
gehört, und sich auf Nachfrage der Trainer so-
fort bereit erklärte, in der zweiten Mannschaft 
auszuhelfen.

Das Veranstalterteam hatte die Aufgaben 
klar unter sich verteilt: Die Turnierorganisation 
lag in den bewährten Händen von Trainer Klaus 
Kremling, die Mannschaftsbetreuung der ers-
ten F-Jugend übernahmen die Co-Trainer Sven 
Nielsen und Sebastian Meyer. Mustafa Öztekin 
coachte die zweite F-Jugend. 

Die Jungschiedsrichter Rene Hemme, Tim 
Pannwitt, Marc-Patrick Tietjen und Patrick Lüt-
gen leiteten die Spiele mit großer Übersicht und 
wählten Gero Gietzel von TSG Seckenhausen 
zum besten Spieler sowie Michael Lieckefeldt 
von der TuSG Ritterhude zum besten Torwart 
des Turniers. 

Mikele Favaretto und seine Frau Yvonne 
Bortolot-Favaretto von „Eis-Molin“ in der 
Gröpelinger Heerstraße 159 spendeten für 
die Siegerehrung jeder Mannschaft einen 
Pokal, einen Spielball sowie eine Urkun-
de. Aber das war noch nicht alles, denn 
„Eis–Molin“ stattete TURAs erste F-Jugend 
pünktlich zum Turnier mit neuen Trikots 
„Juventus Turin“ aus. Abgerundet wurde 
die gelungene Veranstaltung durch eine 
reichhaltige Bewirtung seitens der Spieler-
eltern, so dass das Turnier an einem herrli-
chen Frühlingstag einen rundum familiären 
Charakter bot.

Zu einem Gespräch bei TURA trafen sich am 14. Februar 
Vertreter des Bremer Fußballverbandes. Von TURA nah-
men teil: Dirk Bierfischer, Peter Schwarz, Jürgen Meyer, 
Manfred Bertram und Klaus Kremling. 



22

FU
SS

B
A

L
L

Die erste G-Jugend von TURA freut sich über den 
Turniersieg in Sebaldsbrück: Jan Sternagel, Elmir 
Baralija, Raijef Sarlam, Dustin Bohling, Lirian 
Ismajli, Mirko Horn (hintere Reihe von links), Se-
dat Özdemir, Kilian Nonnast, Kasim Ushi, Kubilay 
Kokol, Enes Sen, Furkan Kural (vorne). 

Bei schönem Pfingstwetter konnte sich die 
erste G-Jugend von TURA als Flügelspiel-Mann-
schaft mit Laufbereitschaft auszeichnen. 

Nach torloser regulärer Spielzeit besieg-
te TURA die SV Hemelingen im Endspiel um 
den „Ostermann-Cup“ in Sebaldsbrück mit 3:2 
nach Achtmeterschießen. Mirko Horn erzielte 
den Siegtreffer für die Gröpelinger Nachwuchs-
kicker. 

Im Platzierungsspiel für das Finale hatte 
TURA zuvor den FC Huchting mit 2:1 geschlagen. 
In der Vorrunde setzte sich die Mannschaft von 
Trainer Torsten Bohling gegen die Mannschaf-
ten Fortuna Rotenburg, BTS Neustadt, Bremer 
SV, SC Weyhe und des Gastgebers ATSV Sebalds-
brück durch. 

TURAs G-Junioren gewinnen 
„Ostermann-Cup“

Dogan Anuk vom Günes-Imbiss an der 
Gröpelinger Heerstraße hat ein Herz für 
TURA-Kinder. Die vierte F-Jugend, mit sehr 
vielen neu in den Verein gekommenen Spie-
lern, verlor in der ersten Saisonhälfte jedes 
Spiel. Doch seitdem das Team mit neuen Tri-
kots, gesponsert vom Günes-Imbiss, aufläuft, 
konnten die Spieler zur Freude der Trainer 
Peter Schwarz und Michael Patoka bereits 
drei Siege einfahren. „Die Spieler benötigen 
eben eine gewisse Zeit, um das Fußballspie-
len in einer Mannschaft zu begreifen“, so 
Peter Schwarz. „Natürlich wollen die Spieler 
in jeder Spielsituation am Ball sein, aber bei nur 
einem Ball und mit 16 Spielern gestaltet es sich 
mitunter recht schwer. Vielleicht war aber der 

TURAs vierte F mit neuen Trikots 
erfolgreich

Mannschaftsbesuch im Imbiss für die Leistungs-
steigerung verantwortlich, zu dem Dogan Anuk 
seine TURA-Freunde eingeladen hatte.

Zum Ende der Saison zieht 
sich Peter Schwarz aus der Fuß-
ball-Jugendleitung zurück und 
gibt die Verantwortung an Gün-
ther Strudthoff und Andreas 
Westphal ab, die bereits zum 
Kreis des Jugendvorstandes ge-

Peter Schwarz gibt Fußball-
Jugendleitung ab

hören. „Sicherlich stehe ich bei Bedarf weiter-
hin mit Rat und Tat der Jugendleitung zur Seite 
und werde auch weiterhin als Trainer der jün-
geren Altersgruppen zur Verfügung dabei sein“, 
so Schwarz, „aber es ist an der Zeit, den Nach-
wuchsleuten mit ihren Ideen mehr Entfaltungs-
möglichkeiten zu geben.“
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„Teamsportausrüster für TURA“

Öffnungszeiten:    Montag - Freitag 9.30 - 18.00 Uhr · Samstag 9.30 - 13.00 Uhr

Am Schmiedeberg 6
28832 ACHIM
Tel.: 04202 - 88 17 17

Hemmstraße 357-359
28215 Bremen

Tel.: 0421 - 3 46 46 99
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„Nachtwächter Ulf“ (Christine Renken) er-
zählte bei einer Führung durch Gröpelingen den 
Spielern der ersten F-Jugend (Fußball) und de-
ren Eltern vom Lampenklau und Lampenputzer. 
Alle Teilnehmer waren begeistert. Am Ende be-
kam jeder Spieler das „Nachtwächter- Diplom“. 
Der nächste Rundgang mit Ulf (Christine Renken) 
findet übrigens am Sonntag, 19. Juni, um 21 Uhr 
statt. Treffpunkt ist am Gröpelinger Straßenbahn-
depot. Um Anmeldung wird gebeten: Telefon 
(0421) 619 77 27.

TURAs erste F-Jugend erhielt 
Nachtwächter-Diplom

Herzlichen Glückwunsch: Nach einjährigem Auf-
enthalt in der Landesliga hat es mit dem soforti-
gen Wiederaufstieg in die Verbandsliga geklappt. 
TURAs erste Herrenmannschaft erreichte die 
Vizemeisterschaft in der Landesliga. 

TURAs 1. Herren 
in Verbandsliga 
aufgestiegen

G-Jugend siegt

Torsten Bohling trainiert 
die G-Jugend bei TURA.

Holger Zander bleibt 
TURA-Trainer
TURA hat den Vertrag 
mit dem Trainer der 
ersten Herrenmann-
schaft, Holger Zander, 
frühzeitig um ein wei-
teres Jahr verlängert. 
Damit geht Zander in 
das neunte Jahr bei den 
Gröpelingern.

TURAs G-Junioren setz-
ten sich bei einem Hallen-
turnier des Bremer SV mit 
einem Tor Vorsprung vor 
dem VfL 07 durch. 
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Sport für jedes Alter, für Trainierte und Untrai-
nierte. Beim Nordic Walking werden die Gelenke 
der Wirbelsäule, die Hüft-, Knie- und Sprung-
gelenke stark entlastet, wodurch es zur idealen 
Bewegungsform bei Rücken- und Kniebeschwer-
den wird. Die Schulter-, Arm- und Nackenmus-
kulatur wird gekräftigt, die Haltung insgesamt 
verbessert. 

Durch das pulsgerechte Ausdauertraining 
stabilisiert sich das Herz-Kreislauf System, und 
das entspannte Gehen in der Gruppe macht ein-
fach Spaß. 

Anmeldung und weitere Informationen: in 
der TURA-Geschäftsstelle, Telefon 61 34 10.
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Das neue Be-
w e g u n g s a n g e -
bot „Nordic Wal-
king“ kommt an bei 
TURA. Interessierte 
treffen sich immer 
montags von 17.45 
bis 18.45 Uhr vor 
dem Vereinszent-
rum an der Lissaer 
Straße. 

Das dynami-
sche Gehen mit 
Stöcken ist ein Christine Hauer leitet das 

Angebot “Nordic Walking“

Zum zweiten Mal kürte der Bremer 
Turnverband einen Gesundheitssportverein, jetzt 
für 2004. Auf TURA fiel die Wahl beim ersten 
Mal. Eine fachkundige Jury traf sich am 16. März 
und hatte die schwierige Aufgabe aus vielen 
Bewerbern auszuwählen. Neben Qualifikationen 
der Übungsleiterinnen und Übungsleiter waren 
die Zertifizierung von gesundheitsfördernden 
Bewegungsangeboten mit den Siegeln „Pluspunkt 
Gesundheit.DTB“ und „SPORT PRO GESUNDHEIT“ 
der Bundesärztekammer maßgebend. Die Vielfalt 
der Angebote, eine deutliche Weiterentwicklung 
im Gesundheitssport und die Kooperation 
mit anderen Partnern gehörten für die Jury 
ebenfalls zu den Kriterien. TURA erhielt von der 
Jury einen Sonderpreis für seine vorbildliche 
Arbeit im Gesundheitssport verliehen, die 

Sonderpreis für TURA 
unter anderem in der Gesundheitswerkstatt 
gebündelt und öffentlichkeitswirksam einem 
breiten Publikum zugänglich gemacht wird. 
Neben den vielfältigen und abwechslungsreichen 
präventiven Angeboten kooperiert TURA mit 
Ärzten, Krankenkassen und seit 2004 auch mit 
der Landesversicherungsanstalt (LVA) Oldenburg/
Bremen und weiteren Berufsgenossenschaften 
im Bereich Rehabilitationssport. Zur Urkunde, 
die auf dem 39. Verbandsturntag am 16. April 
in der Strandlust in Vegesack von Staatsrat 
Dr. Thomas von Bruch an TURA-Schatzmeister 
Günter Jörgens überreicht wurde, gehörte 
ebenfalls ein Buchgutschein über 100 Euro. 
Damit beginnt die Gesundheitswerkstatt mit 
dem Aufbau einer kleinen Fachbuchsammlung 
für die Übungsleiter.

Nordic Walking 

Inhaber Ingolf Mann
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Seit Oktober 2004 kooperiert TURA 
Bremen mit der LVA Oldenburg/Bremen. 
Seitdem sind über dreißig Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer dabei, ihre für sechs Monate 
gültige Verordnung für Muskelaufbautraining 
(MAT) nach dem Kuraufenthalt ein- bis zweimal 
pro Woche im TURA-Gesundheitsstudio 
einzulösen. Einigen von ihnen hat das Training 
und die Betreuung so gut gefallen, dass sie 
nach Ablauf der Verordnung Mitglied bei TURA 
geworden sind.

Erfolgreiche Pilates-Ausbildung 
Christine Hauer, Sabine Braun und Roland 

Klein von der Gesundheitswerkstatt haben an der 
Pilates- Ausbildung des Deutschen Turnerbundes 
erfolgreich teilgenommen und ein Zertifikat er-
worben. Joseph Pilates entwickelte ein speziel-
les Kräftigungs- und Beweglichkeitstraining, das 
mit großem Erfolg im Bereich der Prävention und 
Rehabilitation eingesetzt wird. Dieses Training 
wird in Kürze bei TURA angeboten.

Christine Hauer 
bei der Durch-
führung einer 
speziellen Pila-
tes- Übung

Gesundheitswerkstatt:
Neues Kursprogramm

Ab Juli liegt das neue Kursprogramm der 
Gesundheitswerkstatt wieder mit zahlreichen 
interessanten Angeboten für das zweite 
Halbjahr 2005 vor. Es ist unter anderem 
erhältlich in der Geschäftsstelle, in Arztpraxen 
und Apotheken.

Kooperation mit der 
LVA Oldenburg/Bremen 
zeigt Erfolge

Zahlreiche Dauerangebote
Die Gesundheitswerkstatt von TURA bietet 

eine Vielzahl von Angeboten in der Sporthal-
le und im Sportstudio an der Lissaer Straße. Zu 
den Dauerangeboten, die mehrfach mit den Qua-
litätssiegeln „Sport Pro Gesundheit“ und „Sport 
Pro Reha“ ausgezeichnet wurden, gehören:  
Bewegung in der Krebsnachsorge, montags ab  

16 Uhr für Frauen, Sport für Schlaganfall-Betrof-
fene, montags von 18 bis 19 Uhr, Yoga, montags 
von 20 bis 21.30 Uhr, vorbeugende Wirbelsäulen-
gymnastik, donnerstags von 9 bis 10 Uhr, ambu-
lanter Herzsport, donnerstags von 18.45 bis 20 
Uhr und von 20 bis 21 Uhr sowie das Muskelauf-
bautraining (MAT), montags von 9 bis 10.30 Uhr, 
dienstags von 18 bis 21 Uhr, mittwochs von 16 
bis 18 Uhr und donnerstags von 16 bis 18 Uhr. 
Hier ist eine Verordnung der LVA Bremen/Olden-
burg erforderlich. 

Anmeldungen sind jederzeit möglich in der 
TURA-Geschäftsstelle unter Telefon 61 34 10 oder 
per e-Mail info@tura-bremen.de.

Die „Gesundheitswerkstatt“ von TURA bietet 
Personal-Training, Gesundheitsberatung und 
Coaching an. In Form einer Einzelbetreuung 
wird individuell auf Bedürfnisse, Fragen 
und Probleme eingegangen. Individuelles 
Bewegungstraining, Körperwahrnehmung, 
Angebote zur Stressreduktion und Entspannung 
sowie Massagen runden das vielseitige Angebot 
ab. Weitere Informationen erhalten Interessierte 
von Montag bis Donnerstag in der Zeit von 10 bis 
13 Uhr und 16 bis 20 Uhr im TURA- Fitnessstudio, 
Telefon 61 30 41. 

Anmeldungen sind auch möglich in der 
TURA-Geschäftsstelle unter Telefon 61 34 10 
oder per e-Mail info@tura-bremen.de.

Personaltraining 
und Coaching

  dass das Ehepaar 
Rüttinger (Bäckerei Rüttinger) sich am  
1. April in den wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet hat. ‚TURA aktuell‘ dankt für 
die langjährige Unterstützung. Neuer Inha-
ber ist Ingolf Mann, der die Bäckerei mit 
seiner Frau Britta in der Gröpelinger Heer-
straße 194 und 374 in bewährter Form wei-
ter führt. ‚TURA aktuell‘ freut sich auf die 
Fortsetzung der guten Zusammenarbeit. 

Schon gehört,
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aus 26 Nationen (Rekord!), unter anderem 19 
Nationalmannschaften (Rekord!), trafen sich 
am 19./20. März beim International Judo-Mas-
ters in der Messehalle 6 auf der Bürgerweide. 
Auf sieben Kampfflächen (Rekord!), bestehend 
aus 949 Einzelmatten, schickte der Bremer Ju-
doverband 16 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
mit ins Feld. Christian Janssen von TURA schied 
zwar in Runde eins aus, konnte aber wertvolle 
Wettkampferfahrung sammeln. Zahlreiche Ju-
doka von TURA waren in den organisatorischen 
Ablauf eingebunden.

Bremen Masters

Mit einer kleinen Auswahl starteten TURAs 
Judoka am 17. April im holländischen Assen. Ju-

lian und Kevin Amann 
gewannen alle Kämpfe 
und landeten ganz oben 
auf dem Siegertrepp-
chen - für ein interna-
tionales Turnier dieser 
Klasse eine hervorra-
gende Leistung.

Alex Kruse, Timo 
Höwener, Gerrit Bü-
ckmann, Christopher 

Julian und Kevin Amann starten 
durch in Assen

Amann konnten zwar 
jeweils mindestens 
einen Kampf gewin-
nen, jedoch sich nicht 
über die Vorrunde  
hinaus durchsetzen. 
Erfolgreicher in der 
Vorrunde präsentier-
ten sich Stefan Ber-
ger, Manusch Schä-
fer, Marco König und 
Christopher Nelson. In der Hauptrunde erreichten 
sie den undankbaren vierten Platz.

Acht Judoka von TURA zeigten gute kämp-
ferische Leistungen am 19. Februar in Osnabrück 
bei dem sehr stark besetzten und gut besuchten 
Turnier um den „Crocodiles Cup“. In der männli-
chen Jugend U14 trafen im Halbfinale in der mit 
über 30 Kämpfern überaus gut und qualitativ sehr 
stark besetzten Gewichtsklasse bis 37 Kilogramm 
Julian Amann und Aljosha Seiler in einem reinen 
TURA-Duell aufeinander, welches Julian knapp 
für sich entscheiden konnte. 

Julian Amann gelang sogar der ganz große 
„Coup“ und gewann das Finale, während Aljosha 
Seiler den dritten Platz erreichte. 

Auch der neunte Rang, den Christopher 
Amann belegte, wurde von den TURA-Judoka 
hoch bewertet.

Julian Amann gewinnt in 
Osnabrück

Oliver Hartwig verlor in der Gewichtsklas-
se bis 34 kg überaus unglücklich seine beiden 
Kämpfe nach jeweils ausgeglichenem Verlauf 
und einer ansprechenden Leistung. Max Schel-
lenberg konnte zwei Kämpfe für sich entschei-
den, verlor aber auch zwei. Christopher Nelson 
trat in der Klasse bis 43 kg an. Nach sieben (!) 
sehr starken Kämpfen sicherte er sich einen gu-
ten siebten Platz.

In der Gewichtsklasse bis 50 kg konnte Tho-
mas Sawicki einen seiner drei engagiert geführ-
ten Kämpfe gewinnen. In der Jugend U14 (weib-
lich) gab es mit Mareike Nelson lediglich eine 
TURA-Teilnehmerin, die zwar keinen ihrer beiden 
Kämpfe für sich entscheiden konnte, aber eine 
gute kämpferische Leistung bot.
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Florian Wanner, Weltmeister und mehrfa-
cher deutscher Titelträger, weilte anlässlich des 
50. Geburtstages des Bremer Judo-Verbandes zu 
einem Wochenendlehrgang am 5. und 6. März in 
der Hansestadt, um sein Wissen an die nachrü-
ckenden Judo-Talente weiterzugeben. 

Auch zahlreiche Mitglieder der Judoabteilung 
von TURA nahmen an der Veranstaltung teil und 
profitierten von den Erfahrungen des Olympia-
teilnehmers von Athen im vergangenen Jahr. Dort 
belegte Wanner den siebten Platz. Der „Würger 
von Großhadern“, wie er wegen der von ihm oft 
genutzten Würgetechnik genannt wurde, nahm 
in früheren Jahren drei Mal als Nachwuchsjudo-
ka am „Bremen Masters“ teil.

Lehrgang mit Weltmeister Florian 
Wanner

TURAs Judoka, unter anderem Konstanze Kul-
wicke, nahmen an einem Lehrgang mit dem 
Weltmeister und mehrfachen deutschen Meister, 
Florian Wanner, teil.

TURAs Judokämpferinnen Kathrin Domigalle, 
Jennifer Nelson und Jeanette Böse überzeugten 
als Auswahlkämpferinnen des Bremer Judover-
bandes beim 12. Lessing-Pokal im sächsischen 
Kamenz mit guten Leistungen: Kathrin Domi-
galle durfte auf dem Siegertreppchen ganz nach 
oben klettern. Bei den Frauen bis 52 Kilogramm 
erreichte sie Platz eins. In ihren Vorrundenkämp-
fen hatte sie zunächst Probleme, musste sich dort 
einmal geschlagen geben, steigerte sich dann 
aber von Kampf zu Kampf.

Auch Jennifer Nelson (Frauen U18 bis 63 kg) 
konnte ihre Topform unter Beweis stellen und 
musste sich nur im Finale geschlagen geben. 
Bedauerlicherweise zog sie sich im Finalkampf 
einen Kreuzbandriss zu und dürfte somit für ein 
knappes Jahr ausfallen. 

Judokämpferinnen überzeugen 
beim Lessing-Pokal in Sachsen

TURAs Judokämpferinnen 
Kathrin Domigalle (l inks) 
und Jennifer Nelson (Mitte) 
belegten in Sachsen den ersten 
und zweiten Platz, Jeanette 
Böse den neunten Rang. 

Bei  ih rem 
ersten Einsatz im 
Bremer Kader be-
wies die Turane-
rin Jeanette Böse 
(ebenfalls Frau-
en U18 bis 63 
kg) gleich, dass 
auch mit ihr in 
Zukunft zu rech-
nen ist. Mit ihren 
14 Jahren war 
sie die jüngste 
Teilnehmerin und 
der neunte Platz 
um so höher zu 
bewerten.

JU
D

O



28

JU
D

O

Schon gehört,  dass Aljosha Seiler, 
Max Schellenberg, Christopher Amann, 
Julian Amann, Marco König, Christopher 
Nelson und Thomas Sawicki zum 
Kadersichtungslehrgang des Bremer 
Judoverbands am 7./8. Mai eingeladen 
wurden.

Bei den Landeseinzelmeisterschaften am 9. 
Januar konnte TURA vier Landesmeister- und 
zwei Vizemeistertitel gewinnen. In der weiblichen 
Jugend der Altersklasse U17 setzte sich Manusch 
Schäfer in zwei Kämpfen in der Gewichtsklasse 
bis 52 Kilogramm durch und errang den Landes-
meistertitel. Jeanette Böse gewann in der Ge-
wichtsklasse bis 63 kg den Vizetitel nach zwei 
überzeugenden Siegen und einer Niederlage.

Bei den Männern der U17 gingen für TURA 
Stefan Berger, Gerrit Bückmann, Alexander Kruse 
und Kevin Amann an den Start. Sehr starke Kämp-
fe zeigten Stefan Berger und Gerrit Bückmann in 
der Gewichtsklasse bis 42 kg. Im direkten Kampf 
gegeneinander gewann Stefan Berger und holte 
den Landesmeistertitel. Gerrit Bückmann beleg-
te den zweiten Platz. In der Gewichtsklasse bis 
66 kg musste Kevin Amann nach einem gewon-
nenen Kampf wegen einer Verletzung aufgeben 
und belegte den fünften Platz. Alexander Kruse 
verfehlte sein Ziel. Auch er belegte Platz fünf. 
Jens Kruse gewann in der Gewichtsklasse + 90 
kg den Kampf gegen seinen einzigen Gegner ohne 
Probleme und wurde Landesmeister.

Als einzige Judo-Kämpferin von TURA nahm 
Jennifer Nelson in der Gewichtsklasse bis 63 kg 
in der U20 weiblich teil. Sie setzte sich im ersten 
Kampf sekundenschnell gegen Vera Hoffmann 
durch, die in der 1. Bundesliga kämpft und hier 
schon Siege verbuchen konnte. Auch den zweiten 
Kampf entschied Jennifer schnell und überzeu-
gend für sich und wurde Landesmeisterin.

In der U20 männlich errangen in der Ge-

Landeseinzelmeisterschaften 2005
Titel für Manusch Schäfer, Stefan 
Berger, Jens Kruse, Jennifer Nelson

wichtsklasse bis 66 kg Andreas Becker nach star-
ker Leistung den dritten Platz und Timo Höwener 
den fünften Platz. Christian Janssen gewann bis 
73 kg einen Kampf und zeigte dabei eine star-
ke Leistung. Trotzdem reichte es nicht für einen 
Platz unter den ersten fünf. 

Judo-Abteilungsleiter Fredi Jeschke gehört zu 
den Moderatoren der vereinseigenen Sendung 
„TURA aktuell“ im Offenen Kanal. Für einige 
Beiträge, zum Beispiel über das Garden-Hotel 
in Gröpelingen, hat er auch mit seiner neuen 
Kamera Filme hergestellt. 

Halmerweg 68 · 28239 Bremen
Telefon 6 16 42 12

Kl. A, B + BE - Opel / Golf + Yamaha Virago + Diversion

Öffnungszeiten:  Mo. + Mi. 17.30 Uhr - 19.30 Uhr
 Di. + Do. 16.30 Uhr - 19.30 Uhr
Theor. Unterricht:  Mo. + Mi. 19.30 Uhr - 21.00 Uhr 

Mit uns fahren Sie

immer richtig!

Fahrschule Schinkel GmbH
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Volleyballturnier der Kanuten
Die Kanuten von TURA veranstalteten am 5. 

März ihr traditionelles Volleyballturnier in der 
IUB-Sporthalle in St.-Magnus mit zehn Mann-
schaften, darunter zwei Teams der Internatio-
nalen Universität Bremen (IUB). Spannende und 
mitreißende Spiele leitete Sportwart Jörg Mekel-
burg in ruhiger und netter Atmosphäre. 

Eine Mannschaft von TURA belegte den ers-
ten Platz nach einem packenden Endspiel gegen 
den Kanupoloverein Bremen. Den dritten und 
vierten Platz teilten sich die Mannschaften der 
IUB, gefolgt vom Team des Blumenthaler Turnver-
eins. Die weiteren Ränge belegten TUSG Ritter-
hude, Eisenbahnsportverein und weitere Mann-
schaften von TURA. 

Zum Abschluss überreichte Jörg Mekelburg 
an die ersten vier Mannschaften Pokale und be-
dankte sich für die fairen und emotionsgeladenen 
Spiele. Schon jetzt steht fest, dass das Turnier im 
nächsten Jahr wiederholt wird. Alle teilnehmen-
den Mannschaften haben ihre Beteiligung bereits 
wieder zugesagt.

Spannende Spiele wurden beim Volleyball-Turnier 
der Kanuabteilung geboten.

Zehn Mannschaften nahmen am Volleyball-Tur-
nier der Kanuabteilung teil. 

Kohl- und Pinkelfahrt

Mit viel guter Laune und einem Bollerwagen 
voll leiblicher Genüsse für Jung und Alt starteten 
am 19. Februar 70 Teilnehmer zum traditionellen 
Kohl- und Pinkelessen der Kanuten am TURA-
Bootshaus. Der Rundweg führte an der Lesum 
über die Burger Brücke, am gegenüberliegenden 
Deich entlang, über das Sperrwerk und zurück 
durch Knoops Park. Eine kleine Stärkung gab 
es an jeder Weggabelung. Auch der kurzzeitige 
Schneeregen tat der Stimmung keinen Abbruch. 
Im Bootshaus gab es dann Kohl, Pinkel und Kas-
seler satt. Alles brandheiß von Schlachter Boes 
aus Burg geliefert – mit Roter Grütze als I-Tüp-
felchen. Als alle gesättigt in geselliger Runde bei-

sammen saßen, wurden Erika Reith und Günter 
Müller als Kohlkönigspaar gekürt. Dann ging man 
zum gemütlichen Teil des Abends über – Tanzen 
und Schnacken bei flotter DJ – Musik. Ein be-
sonderes Dankeschön an alle freiwilligen Helfer 
des Abends. Die Kanuten freuen sich schon auf 
das nächste Jahr – hoffentlich wieder so zahl-
reich und trinkfest!

Seekajakbau
Über den Selbstbau von Kajaks, speziell See-

kajaks, aus Holz in der so genannten Leisten-
bauweise referierten Bryan Gorr und Michael 
Kommant vom „Wooden Seekajakshop“ in Plat-
jenwerbe bei den TURA-Kanuten. Bei dieser Ge-
legenheit konnten Interessierte sich direkt am 
Objekt ein Bild davon machen, wie Boote in 
fast jeder beliebigen Form und Ausstattung aus 
schmalen Holzstreifen, Glasfasermatten und Ep-
oxydharz entstehen können. Dias erläuterten die 
Bauphase. Ausgestellte Boote, Materialien und 
Baupläne gaben einen Vorgeschmack auf die zu 
bewältigende Arbeit und das fertige Kunstwerk. 
Eine Wiederholung des Abends ist wegen des 
großen Interesses vorgesehen.
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Kanuten wanderten im Harz
Mit Wanderschuhen und Wintersportausrüs-

tung im Gepäck fuhren die Kanuten am 5. Feb-
ruar in den winterlichen Harz. Die Erwartungen 
erfüllten sich voll und ganz. Schon auf der Hin-
fahrt in zwei Bussen wurden die Reisenden von 
einem wunderschönen Sonnenaufgang begrüßt. 
Die Wandergruppe, angeführt von Lutz Steen-
ken, entschied sich für den Weg von Schierke 
über den Brocken nach Torfhaus. Schneehöhen 
von 1,40 Meter und eine wunderbare Fernsicht 
entschädigten für die Strapazen der Wanderung. 
Die Gruppe um Marco Madera fuhr mit dem Bus 
bis nach Braunlage, um dort mit Schlitten und 
Wintersportgerät die Piste des Wurmbergs zu 
nutzen. Die Rückfahrt, begleitet von einem ma-
lerischen Sonnenuntergang, war ein würdiger 

Die Brockenbahn fährt vorbei, ein schönes Bild 
für die Wanderer der Kanuabteilung.
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Abschluss. „TURA aktuell“ zeigte am 22. Februar 
im Fernsehen einen schönen Film über den Win-
terwandertag der Kanuten.

Donnerstag, 14.7., 17 bis 19 Uhr, Kanusport
Dienstag, 19.7., 10 bis 12 Uhr, Kanusport, 17 bis 19 Uhr, Kanusport, 18 bis 20 Uhr, Volleyball 
Donnerstag, 21.7., 17 bis 19 Uhr, Kanusport
Dienstag, 26.7, 10 bis 12 Uhr, Kanusport, 17 bis 19 Uhr, Kanusport, 18 bis 20 Uhr, Volleyball
Donnerstag, 28.7., 17 bis 19 Uhr, Kanusport
Freitag, 29.7., 17 Uhr, bis Sonntag, 31.7., 12 Uhr, Zeltwochenende, Kanusportgelände in Lesum
Dienstag, 2.8., 10 bis 12 Uhr, Kanusport, 17 bis 19 Uhr, Kanusport, 18 bis 20 Uhr, Volleyball 
Donnerstag, 4.8., 17 bis 19 Uhr, Kanusport
Samstag, 6.8., 13.30 bis 18.30 Uhr, Werderseefest mit KSB Bremen
Samstag, 6.8., bis Montag, 15.8., Zeltlager in Slowenien/Boric, Wildwasserschulung und Wandern
Dienstag, 9.8., 10 bis 12 Uhr, Kanusport, 17 bis 19 Uhr, Kanusport, 18 bis 20 Uhr, Volleyball
Donnerstag, 11.8., 17 bis 19 Uhr, Kanusport
Dienstag, 16.8., 10 bis 12 Uhr, Kanusport, 17 bis 19 Uhr, Kanusport, 18 bis 20 Uhr, Volleyball 
Donnerstag, 18.8., 17 bis 19 Uhr, Kanusport
Freitag, 19.8., 17 Uhr, bis Sonntag, 21.8. 17 Uhr, Zeltwochenende mit dem KSB Bremen in Lesum
Dienstag, 23.8., 10 bis 12 Uhr, Kanusport, 17 bis 19 Uhr, Kanusport, 18 bis 20 Uhr, Volleyball

Sommerferienprogramm 2005

Terminkalender Juni bis Oktober 2005
12.6  Paddeltour nach Nordenham/Fischessen, 
   Anmeldung: Volker Zimny, Tel. 04792/39 24 
18./19.6  Sommersonnenwende am Bootshaus, 
   Anmeldung: Klaus Gäbler, Tel. 0421/45 44 45
2.7. 13.30 Uhr Tag der offenen Tür bei der Kanu-Abteilung, 
   Info: Lutz Steenken, Tel. 0421/62 92 60
14.7. bis 24.8  Sommerferienprogramm, Anmeldung: Wiebke Boerstra, 0421/63 67 420
6. bis 15.8   Paddeln in Slowenien, Anmeldung: Wiebke Boerstra, 0421/63 67 420
20.8.   Sicherheitsschulung auf der Lesum, Anm.: Volker Zimny, Tel. 04792/39 24
4./5.9.  Pellkartoffeln und Heringsessen, Anm.: Klaus Gäbler, Tel. 0421/45 44 45
17.9.  13 Uhr 10. Kanumarathon-Veranstaltung, 
   Anmeldung: Roland Schnor, Tel. 0421/35 64 92
18. bis 25.9. Paddeltouren in Mecklenburg, Anm.: Lutz Steenken, Tel. 0421/ 62 92 60 
21. bis 28.10 Paddeltouren in den Ardennen, Anm.: Lutz Steenken, Tel. 0421/ 62 92 60
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Kanuten erleben ereignisreiche 
Tage in den Ardennen

Eine ereignisreiche Woche erlebten 27 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer bei der Osterfahrt 
der Kanusportabteilung vom 25. März bis 1. April 
nach Genes in den belgischen Ardennen, rund 550 
Kilometer von Bremen entfernt. 

Wildwasserbäche wie die Sauer, die Ourthe, 
die Wiltz und die Clerve wurden gepaddelt. Die 
Fahrt auf der Amblève gehörte zu den absoluten 
„Highlights“. Mit enormer Breite ohne Stein- oder 
Baumhindernisse strömt der Fluss rasend schnell 
zu Tal. Die Turaner trieb es auf diese Weise in ih-
ren Booten mit geringer Kraftanstrengung bis zu 
einem Wasserfall hinunter. Als alle Teilnehmer am 
sicheren Ufer standen, galt es mit Hilfe von Wurf-
sackkonstruktionen 
die 27 Boote einen 
steilen Hang neben 
dem Wasserfall abzu-
seilen. Einmal etwas 
Anderes, wobei einige 
Stimmen immer noch 
hartnäckig behaupten, 
dass eine Befahrung 
ebenfalls gut möglich 
gewesen wäre (kein 
Kommentar!). 

Acht „offizielle“ Kenterungen registrierten 
die TURA-Kanuten im Laufe der Woche, die ge-
schickt verschwiegenen nicht mitgezählt. Abends 
gab es dann nach solchen Vorfällen stets den ob-
ligatorischen Kenterschnaps und Süßigkeiten.

Das Wetter spielte zur Freude der TURA-
Gruppe bis auf zwei Regentage gut mit. Das an-
gemietete Feriendomizil war mit besonderen Ex-
tras ausgestattet: Neben etlichen Badezimmern, 
davon eines mit Badewanne, gab es eine Sauna, 
einen Kaminraum, eine Tischtennisplatte und 

besonders von 
Vorteil einen 
Trockenraum 
für die nas-
sen Neopren-
sachen. Auch 
die Spülma-
schine in der 
modernen Kü-
che wurde viel 
genutzt. Für das leibliche Wohl sorgten Erbsen-
suppe, Pellkartoffeln mit Tzaziki, Waffeln und Ku-
chen. Auch das allseits beliebte Grillen gehörte 
mit tatkräftiger Unterstützung der Jugendlichen 

zum leckeren Gemeinschafts-
erlebnis. 

Zahlreiche Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer bezeichneten 
diese Fahrt als die schönste der 
letzten Jahre. Sie dankten be-
sonders Lutz Steenken und sei-
ner Frau Marianne, die mit viel 
Organisationstalent die Gruppe 
zusammenhielten und dadurch 
erst eine so vielseitige Gemein-
schaftsfahrt möglich machten. 

Die nächsten Fahrten der Kanusportabteilung 
von TURA stehen bereits fest: Eine Wildwasser-
schulung findet auf der Kanu-Lehrstrecke in Hil-
desheim 
vom 26. 
bis 28. 
August 
s t a t t . 
A b e n -
t e u e r 
verspre-
chen die 
Tou ren 
vom 12. 
b is  21 . 
August 
i n  d i e 
Slowenischen Alpen, vom 18. bis 25. Septem-
ber an die Mecklenburgische Seenplatte sowie 
vom 21. bis 28. Oktober nach Houfalize/Belgien. 
Anmeldung und weitere Informationen: bei Lutz 
Steenken, Telefon 62 92 60, oder per e-Mail: 
kanu@tura-bremen.de.

Bis zum Wasserfall der Amblève hatten die 
Kanuten von TURA eine rasante Fahrt.

Die Fahrt auf der Sauer konnten die 
Kanuten von TURA etwas gemächlicher 
angehen.
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Tag der offenen Tür bei den 
Kanuten von TURA in Lesum
im Rahmen von „Sommer in Lesmona 2005“ und der 
12.Burglesumer Kulturtage

Samstag, 2. Juli, 13.30 bis 23 Uhr, TURA-Kanusportgelände, Am Lesumhafen.
Durch das Programm führt Rainer Pietsch.

ab 12 Uhr: Jugendkutterfahrten auf der Lesum beim Verein Wassersport Lesum (VWL), Klaus Za-
lewski

ab 13.30 Uhr: Ausstellung Schmiede „Pohlers“, Möbelschnitzerei Arnold Hüneke, Kindermalwettbe-
werb, Luftkissen ‚Jumpy’ der Landesbausparkasse Bremen, Schminken mit der Kindergruppe „Kefi“, 
Spiel- und Bastelangebot für Kindergartenkinder von ‚Firlefanz’, Kindergarten St.-Magnus, der  
„Baumkaiser“ kommt, Glücksrad, Unicef, Dritte-Welt-Laden, Waffeln backen/Zuckerwatte, Räu-
cherforellen, Aktionen SOS Kinderdorf Worpswede, Bäckerei Starke/Backofen, Kajakbau aus Holz, 
Eselreiten/Eselwagen, Flohmarkt mit Gaby Madera, Museumsschiff Schlepper Muhs

ab 14 Uhr: Mannschaftskanadierfahrten auf der Lesum, Leitung: Ingo Marrek und Christian Retat; 
der Baumkletterer, Andres Beisszwingert stapelt Getränkekisten

ab 15 Uhr: Dietlind Packmor, Jongleurin und Feuerspuckerei, Basel
von 15 bis 17 Uhr: Fahrradcodierung Polizei Bremen, Öffentlichkeitsarbeit, Manfred Barth
13.30 Uhr: Programm mit den Pfadfindern, Landesverband  Bremen, Arbeitsgemeinschaft Lesmo-

na, Benjamin Krone
13.30 bis 14.15 Uhr: Tanzgruppe des Martinsclub e.V., Frau Stelljes
14.10 bis 14.25 Uhr: Theaterstück der Spiel- und Sprachschule Ábrakadabra „Three litte pigs,  

Leitung: Monika Göckel
14.30 bis 15.10 Uhr: Rhythmische Sportgymnastik, TSV Lesum, Janina Gawlik und Ines Nee, Show-

Tanz–Mädchen, Leitung: Evelina Dimitrijewa
15.10 bis 15.30 Uhr: Rhythmische Tanzdarbietungen/Grünweiß Beckedorf, Leitung: Alexandra  

Gottwald/Tanja Mollenhauer
15.30 bis 15.50 Uhr: Hip-Hop-Mädchen TSV Lesum, Leitung: Katja Baumgarten, Cheerleader mit 

Inga-Liane Blanke
15.50 bis 16.10 Uhr: Come to Drum, Afrikanische Trommeln, Achim Langer
16.10 bis 17.20 Uhr: Schülerband „Schulverbund Lesum“, Herr Koch
17.20 bis 18.20 Uhr: Programm mit der „Kulle“ (Ingeborg Osterhof), Kun-Fu mit Uli Holzen, Kin-

derbauchtanz, Bauchtanz für Frauen mit „Ingeborg und den Dschimmi`s“
18.20 bis 19 Uhr: Jazz-Gymnastik Frauen, TSV Lesum, Leitung: Anja Jagdhuber
18.45 bis 19 Uhr: Aerobic-Mädchen mit Martina Meyer, Aerobic-Frauen mit Anja Jagdhuber und 

Birgit Borow
19 bis 20 Uhr: Showband „Norther Antistars“
19.30 bis 20.30 Uhr: Start von drei Heißluftballons
ab 20.00 Uhr spielt die Show-Band „Biff Bang Pow“: „Eine musikalische Zeitreise“
21 bis 21.15 Uhr: Bauchtanz mit „Mehtap“
22.30 Uhr: Höhenfeuerwerk mit Norbert Holzapfel, Gröpelingen

Für das leibliche Wohl sorgen von 13.30 bis 23 Uhr: „Grillhütte“ Fleischerei Prott, Bäckerei Hell-
weg, Waffelbäckerei, Kaffee und Kuchen, Getränke- und Bratwurststand TURA, Zuckerwatte, Geträn-
kegroßhandel Wilfried Gehlert, Weinausschank und Snacks, „Restaurant Renoir“. Getränke werden 
auch beim Verein Wassersport Lesum ausgeschenkt. 

Am Lesumer Hafen stehen nur wenige Parkplätze zur Verfügung, Parkmöglichkeit: Parkplätze 
`Im Pohl` bei der Kulle.
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Karate-Kurse im Bremer Westen
TURA bietet Kindern ab sieben Jahren 

mittwochs und freitags zwischen 18 und 19 
Uhr in der Gesamtschule West die Möglich-
keit, mit Karate spielerisch Bewegungsdefizite 
aufzuholen und gleichzeitig etwas für ihre ge-
sundheitliche Zukunft zu tun. Neben Koordi-
nation und Gymnastik werden Grundzüge der 
Selbstverteidigung gelernt. Rücksichtnahme, 
Disziplin und allgemeine Fitness runden das 
Sportprogramm ab, bei dem auch der Spaß 
nicht zu kurz kommt. An den ersten Trainings-
einheiten können Kinder probeweise kostenfrei 
teilnehmen. Weitere Informationen: Tobias Ni-
ckel, Telefon 1 65 51 46, oder per e-Mail unter 
karate@tura-bremen.de. 

Christina Wolf und Aziz Yilmaz demonstrieren bei 
TURA eine Karate-Partnerübung. 
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Gelbgurt für Christina und Aziz
Während einer Karate-Gürtelprüfung in 

Bremen-Nord bestanden von TURA Christina 
Wolf und Aziz Yilmaz die Prüfung zum Gelbgurt. 
Die nächste Prüfung bei TURA ist für Mitte des 
Jahres geplant, an der auch Nichtmitglieder 
teilnehmen können. Interessierte Karateka (auch 
Eltern) sollten sich telefonisch unter 1 65 51 46 
an Abteilungsleiter Tobias Nickel oder per e-Mail 
unter karate@tura-bremen.de wenden.

Die Karatesportler Christina Wolf und Aziz Yilmaz 
von TURA zeigen stolz ihre Urkunde.
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TURA bietet zunächst bis zu den Sommer-
ferien eine Karate-Arbeitsgemeinschaft (AG) 
für die Schulklassen 3 und 4 an der Schule 
Pastorenweg an. Unterstützt wird das Projekt 
vom Landessportbund Bremen, der einen aus-
gebildeten Übungsleiter stellt. Schülerinnen 
und Schüler der betroffenen Schulstufen ler-
nen mittwochs in der Zeit von 14. 30 bis 15. 30 
Uhr Grundzüge der asiatischen Sportart. Neben 
Körper, Geist und Seele wird auch die körperli-
che Fitness trainiert. Interessierte Schülerinnen 
und Schüler können auch ohne Anmeldung vor-
beischauen, einfach Sportzeug mitbringen. Das 
Projekt läuft bereits seit dem 27. April. Weitere 
Kooperationen mit anderen Schulen im Stadt-
teil sind bereits in Planung. Für Informationen 
steht Abteilungsleiter Tobias Nickel telefonisch 
unter Telefon 1 65 51 46 oder per e-Mail unter 
karate@tura-bremen.de zur Verfügung.

Kooperation mit Schule am 
Pastorenweg

Leo, Christopher, Oguzhan und Adriana demonstrie-
ren in der Karate AG von TURA und der Schule am 
Pastorenweg eine Partnerübung.
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Die aktuellen TURA-
News im Internet 
oder per e-Mail: 

www.tura-bremen.de
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Das Spielleuteorchester von TURA gratulierte 
zum 20-jährigen Bestehen des Familienlokals 
„Zum Fass“ in der Lindenhofstraße.

TURA-Spielleute gratulieren zum 
20-jährigen Bestehen

Zum 20-jährigen Bestehen des beliebten 
Familienlokals „Zum Fass“ in der Lindenhofstra-
ße gratulierte am 3. April das Spielleuteorches-
ter von TURA unter der Leitung von Wolfgang 
Schmidt. Bei Sonnenschein servierten die Musiker 
in 90 Minuten einen bunten Programm-Mix mit 
Stimmungsliedern und Musikstücken aus ihrem 
reichhaltigen Repertoire. Das Publikum spendete 
viel Beifall und forderte zahlreiche Zugaben. Auch 
Wirt Karl-Heinz „Kalle“ Melzer, der vor 20 Jahren 
den Sprung in die Gastronomie wagte, war von 
dem „Geburtstagskonzert“ begeistert.
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Bei uns gibts Bier auf 10er-Karte ...

Das Familienlokal im Bremer Westen
Lindenhofstraße 35b · Telefon 61 32 35

Liebe Sportfreunde,
wie das Leben so spielt, bin ich noch ein-

mal umgezogen. Ich habe mein Haus in der 
Geeststraße 20 an unseren 1. Gewässerwart 
Marco Müller abgegeben und Gröpelingen 
nach 51 Jahren verlassen. Meine neue An-
schrift lautet: Rainer Müller, Rablinghauser 
Deich 25, 28197 Bremen. Man wird ja älter, 
wenn ich mit meiner 3,5 lbs Karpfenrute rich-
tig keile, müsste ich locker vom Balkon aus 
Fische fangen können, wohne jetzt direkt an 
der Weser, nur eben am anderen Ufer. Abgabe 
der Fanglisten wie gewohnt in der Geeststraße 
20. Marco Müller hat seine im Erlaubnisschein 
angegebene Telefonnummer beibehalten, ich 
habe zum jetzigen Zeitpunkt nur mein Handy. 
Die Nummer: 0172 / 45 03 110. 

Rainer Müller

Fischereierlaubnisschein 2005 
Wer nicht auf der Jahreshauptversammlung 

2005 der Abteilung oder auf dem Frühjahrsar-
beitsdienst (hier Aushändigung nur auf Anmel-
dung) war und somit auch noch keinen Erlaub-
nisschein für 2005 besitzt, kann diesen auf dem 
Postweg erhalten, allerdings ist er dann drei Euro 
teurer. Das Geld mit Namen bitte im Briefum-
schlag schicken oder persönlich bei Marco Mül-
ler, Geeststraße 20, abgeben. Voraussetzung für 
den Erhalt ist allerdings die abgegebene Fangliste 
2004. Der Erlaubnisschein wird dann von Thomas 

Müller zugesandt. Jeder hat die Möglichkeit, den 
Fischereischein für 20 Euro auf den oben genann-
ten Veranstaltungen zu erhalten. Der Vorstand 
sieht es nicht mehr ein, die Kasse mit zusätzli-
chen Portokosten zu belasten. Diese werden in 
Zukunft von den Sportfreunden selber getragen, 
einschließlich Arbeitsaufwand und Briefum-
schlag. Kommt zu der Jahreshauptversammlung, 
dann ist alles einfacher und billiger.
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Tiefenkarte Waller 
Feldmarksee

Die neue, von den Gewässerwarten über-
prüfte Tiefenkarte ist auf der Jahreshauptver-
sammlung der Abteilung ausgegeben wor-
den.

Die Saison der Sportfischer startete am 8. Mai mit 
dem obligatorischen Anangeln am Waller Feld-
marksee. Dafür wurde auch im Schaufenster des 
ehemaligen Dutschke-Gebäudes geworben. 
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Wind - und Wetterschutz
Neue Richtlinien

Zukünftig ist beim 
Angeln nur noch ein 
aufgebauter Wetter-
schutz in Form eines 
„Angelschirmes“ er-
laubt. Dieser darf mit 
einem Windschutz, 
am Schirm fest ange-
bracht oder in Form 
eines Überwurfes aus-
gestattet sein. Der 
Windschutz darf den 
Schirm höchstens zu 
50 Prozent bedecken und sich keinesfalls ganz 
schließen lassen. Ein fester Boden oder eine Bo-
denschutzplane inner- und außerhalb dieses 
Wetterschutzes ist nicht gestattet. Alles andere 
wird seitens der Behörden und des 
Landschafts- und Naturschutzwar-
tes des Landes Bremen als Zelt an-
gesehen und kann zur Anzeige ge-
bracht werden.

Des Weiteren darf an den Ge-
wässern des Landes Bremen pro An-
gelplatz und Angelsitzung nur noch 
eine Nacht gefischt werden. Länge-
res Fischen wird seitens der Behör-
den und des Landschafts– und Na-
turschutzwartes des Landes Bremen 
als campingähnliches Verhältnis ange-
sehen und kann zur Anzeige gebracht werden.

Der Abteilungsvorstand ist verpflichtet, diese 
offiziellen neuen Regelungen mitzuteilen und sie 
in die Gewässerordnung einzubauen. 

Abteilungsleiter Rainer Müller hat eine Mei-
nung dazu: „Laut Bremer Gesetzen und Verord-
nungen müssen in den Naherholungsgebieten 
und an den Gewässern der Stadt und des Lan-
des auch alle Hunde angeleint sein, Reiten ist 
nur auf den Reitwegen gestattet, das Baden von 

Hunden und Pferden ist verboten, 
Müllentsorgung ist nur in den dafür 
aufgestellten Behältern erlaubt, das 
Füttern von Enten ist verboten und 
gebadet sowie getaucht werden darf 
auch nur in den dafür ausgewiesenen 
Badezonen. Aber wehe dem armen 
Angler, der nicht nach einer durch-
angelten Nacht auf Aal sofort seinen 
Angelplatz morgens um einen Meter 
nach links oder rechts verlegt oder 
das Fischen für fünf Minuten ein-
stellt und dann wieder neu beginnt. 

Der Nubrolli – Überwurf bedeckt auf Grund sei-
ner Form einen senkrecht gestellten Schirm noch 
weniger als 50 Prozent, er ist mathematisch ge-
sehen ein abgeschrägter Kegelstumpf. Wer nicht 

das Bivy erst in 
der Abenddäm-
merung auf- und 
im Morgengrauen 
abbaut und ein-
packt und sich so 
hinsetzt, dass er 
seitens der Be-
hörde von an den 
Gewässern noch 
zu installierenden 

Überwachungs-ka-
meras nicht gese-

hen wird oder wer nicht gleich morgens zum 
Frühstücken nach Hause geht, ja dieser gute 
Sportsfreund kann mit schweren Kerker oder zu 
hohen Geldbußen verurteilt werden, ganz im Ge-
gensatz zu den „Schwarzanglern“. Diese armen, 
unwissenden Mitbürger entgehen ja meist we-
gen Geringfügigkeit ihrer Strafe. Es wiehert der 
Amtsschimmel. Wir sind hiermit jedenfalls un-
serer Mitteilungspflicht nachgekommen und ihr 
wisst für die Zukunft Bescheid.“

Das ist in Bremen in Zukunft nur 
noch erlaubt.

Dieses ist in Bremen in Zukunft verboten.

Sommer-Nacht-Angeln 6. bis 7.8., 19 bis ca. 13 Uhr
Kinderangeln 20.8., 10 Uhr
Mitgliederversammlung 30.9., 19 Uhr, TURA
Abangeln 2.10., Beginn des gemütlichen Teils: 10 Uhr
Freiwilliger Arbeitsdienst 6.11., 10 Uhr 
Raubfischangeln „Raubfischkönig“ 26.11. , Beginn des gemütlichen Teils: ca. 10 Uhr

Wie immer gibt es Bratwurst vom Grill und Getränke gratis. 

Termine 
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Rainer Müller nahm als Delegierter von TURA 
am 17. April an der Jahreshauptversammlung des 
Landesfischereiverbandes Bremen (LFV) im Hotel 
„Munte“ teil. Der wiedergewählte Präsident Rai-
ner Schiller erörterte die Schwierigkeiten bei den 
geplanten und angeregten Sachkundenachweisen 
der Bremer „Stockangler“ mit den Behörden. Der 
Präsident des Verbandes deutscher Sportfischer 
(VDSF), Dr. Peter Mohnert, referierte über die Kor-
moranproblematik europaweit und kündigte eine 
bundesweite Kormoranzählung an, welche am 12. 
November zwischen 16 und 17 Uhr stattfindet. 
Mohnert hofft auf Mithilfe aller Fischereiver-
eine Deutschlands. Zu einer großen Gefahr für 

die Fischbestände haben sich die mehr als 6000 
Klein- und Kleinstwasserwerke zur Stromerzeu-
gung entwickelt. Nach wissenschaftlichen Unter-
suchungen ist belegt, dass 95 Prozent aller ab-
wandernden Aale in den Turbinen dieser Anlagen 
bis zur Erreichung der Unterläufe der Flüsse ihr 
jähes Ende finden. Der fischereipolitische Spre-
cher der SPD-Bundestagsfraktion, Holger Ortel, 

Rainer Müller bei Jahreshauptversammlung des LFV
Aale sind vom Aussterben bedroht

plädierte für ein EU-weites Verbot der Glasaalfi-
scherei in den Flüssen wie auf den Meeren.

Der Wissenschaftler und Deichhauptmann 
Dr. Michael Schirmer referierte über die Proble-
matik der geplanten Weservertiefung und über 
die Auswirkungen der bereits eingesetzten Kli-
maveränderung auf die Oberflächengewässer. In-
formationen gibt es unter anderem im Internet: 
http://www.weseranpassung.de und http://klimu.
uni-bremen.de. Schirmer hatte auch Erfreuliches 
zu berichten. So ist die Finte in der Weser wieder 
in großen Stückzahlen nachgewiesen worden und 
ihr Hauptlaichplatz entdeckt. Ferner hat man in 
den stadtbremischen Häfen Larven der Meerä-
schen gefangen. Der LFV sucht noch einen Fach-
referenten für Naturschutz sowie einen Referen-
ten für Sportfischerprüfung. Sollten Sportfreunde 
sich hierzu berufen fühlen, auch kommissarisch, 
mögen sie sich beim LFV Bremen melden.

Ein ausführlicher Artikel von Rainer Müller 
zur Jahreshauptversammlung des LFV ist in der 
TURA-Geschäftsstelle erhältlich. Bei Interesse 
schicken wir ihn auch per e-Mail zu.

Thomas Müller, Rainer Müller, Andreas Knoche und 
Marco Müller (von links) beraten aktuelle Fragen 
der Sportfischer.

& 
Rechtsanwalts-
gesellschaft mbH

K ü h n e l  
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UWE J. PIEHL
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Der Bewegungsmangel bei Kindern und Ju-
gendlichen und deren Folgen nimmt mittler-
weile dramatische Ausmaße an. Ärzte weisen 
immer eindringlicher auf diese Problematik hin, 
deren Auswirkungen sie in ihrer täglichen Pra-
xis erleben. Körperliche Bewegung als Grundla-
ge aller Entwicklung ist heutzutage unbestrit-
ten. Kinder erfahren in der Bewegung etwas 
über ihre Möglichkeiten und Grenzen, machen 
Sinneserfahrungen, verbessern ihre Körperwahr-
nehmung und steigern ihr Selbstwertgefühl.  
Bewegungsentwicklung bedeutet nach Ansicht 
von Experten Persönlichkeitsentwicklung und das 
Erlernen sozialer Fähigkeiten. Gesundheitsför-
dernde und psychomotorische Angebote helfen 
Kindern mit Bewegungsmangel. Den Sportverei-
nen kommt somit eine große Bedeutung zu. 

Frühzeitig hat TURA deshalb damit begonnen, 
gesundheitsfördernde und psychomotorische An-
gebote zu organisieren. Ein vielseitiges und bun-
tes Programm richtet sich an Mädchen und Jun-
gen, vom Kleinkind- bis zum Grundschulalter. 

TURA: hier macht Kindern 
Bewegung Spaß

Bei allen Bewegungsangeboten von TURA steht 
jeweils Spaß, Selbsttätigkeit, Freiwilligkeit und 
Wahlmöglichkeit im Vordergrund.

Das klassische Angebot:
Eltern-Kind-Turnen: Hier steht das Sammeln viel-

seitiger Bewegungserfahrung mit und ohne 
Materialien/Geräten im Vordergrund.

Kleinkinderturnen: Die Kinder bewegen sich erst-
mals ohne Eltern in der Turnhalle. Sie lernen 
die vorhandenen Fertigkeiten ihrer Alltags-
motorik zu verbessern sowie ihr Bewegungs-
repertoire zu erweitern.

Kinderturnen: Im Kinderturnen werden zwei Kon-
zepte für die motorische Entwicklung der 
Schulkinder angeboten: Ein Bewegungsför-
derungskonzept basiert auf Grundlagen der 
Psychomotorik. Beim anderen Konzept geht 
es primär um das Erlernen der Grundtätig-
keiten (des Turnens) wie Stützen, Hängen, 
Schwingen, Springen, Balancieren, Rollen, 
Drehen und Überschlagen. Allerdings wer-
den bei beiden Konzepten die Entfaltung 
der elementaren Bewegungsfähigkeiten und 
Bewegungsfertigkeiten der Kinder individu-
ell gefördert.

Das besondere Angebot:
„Fun Kids“: Hier wird gemeinsam alles ausprobiert 

was Spaß macht: Bewegung zur Musik, mit 
oder ohne Geräte, als Wettkampf oder jeder 

für sich. Dabei können die Kids ihre eigenen 
Vorschläge mit einbringen.

„Ballspiele in verschiedenen Variationen“: Es wird 
sich nicht auf eine Ballsportart festgelegt, 
sondern alles einmal ausprobiert. 

“Hip-Hop, Modern Dance”: Tanzen wie die Stars 
in den Musikvideos; wer das gerne möchte 
ist hier genau richtig.

„Stille Stunde“: Die Stille Stunde bietet Zeit zum 
Träumen, Entspannen, Bewegen. Die Kinder 
können Mut und Kräfte für die Schule und 
Freizeit sammeln. Sie fördert die Konzentra-
tion, Mut etwas Neues auszuprobieren, die 
Kontaktfähigkeit, sowie Spaß an Bewegung. 
Die „Stille Stunde“ soll als Ausgleich zum 
Schul- und Alltagsstress dienen.

Bei allen Angeboten steht jeweils Spaß, Selbst-
tätigkeit, Freiwilligkeit und Wahlmöglichkeit 
im Vordergrund!

Wiederkehrende Zusatzangebote:
Dazu gehören die Olympiaden im Sommer oder 

Herbst, Laternenumzug, gruppenübergreifen-
de Weihnachtsfeiern und „Ein Nachmittag 
voller Bewegung“. 
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Nele Gith lädt 
mittwochs und 
d o n n e r s t a g s 
z u m  E l t e r n - 
Kindturnen ein. 
Beim Verbands-
tag des Bremer 
Turnverbandes 
wurde sie zur 
Pressespreche-
rin gewählt. 
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Zehn Turnerinnen der Mittwochsgruppe von 
TURA vertraten den Verein beim Frühlingstref-
fen des Bremer Turnverbandes am 24. April in 
der Schule an der Kerschensteiner Straße in 
Vegesack. Die Gruppe um Übungsleiterin Hel-
ga Wohlers war einheitlich mit dem TURA-T-
Shirt ausgestattet. Neben dem gemeinsamen 
Singen und verschiedenen Tänzen kamen die 

Mittwochsgruppe beim 
Frühlingstreffen

Edith Lewien, Margrit Fritz, Renate Peters, 
Rosi Hartwig (stehend von links), Johanna 
Grützmacher, Helga Wohlers und Annemarie 
Poblotzki nahmen am Frühlingstreffen des 
Bremer Turnverbandes teil. Mit dabei auch: 
Annie Kämena, Minchen Kruse, Cornelia Bruns 
van Lil, die auf dem Foto fehlen. 

Der Bewegungsnachmittag stellt ein al-
ternatives und freies Turnen dar. Von Oktober 
bis April, an jedem dritten Sonntag kann in der 
TURA-Sporthalle gehüpft, getobt, geklettert und 
gespielt werden. Unter der Leitung einer fach-
kundigen Übungsleiterin und der Unterstützung 
einzelner Abteilungen wird eine Bewegungsland-
schaft aufgebaut, die speziell die „großräumigen“ 
Bewegungen der Kinder fördert. Das gut besuchte 
Angebot richtet sich nicht nur an Vereinsmitglie-
der, sondern ist offen für alle Interessierte aus 
Gröpelingen und Umgebung.

Melanie Bullwinkel, Renate Dreyer, Nele Gith, 
Sarah Jeschke, Miriam Müller-Russell, Gudrun 
Pflüger, Iris Piechaczek-Moustafa, Dagmar Röp-
ke und Hala Sukar sind als Übungsleiterinnen im 
Kinderturnen aktiv. 

Weitere Informationen zu Angeboten und 
Terminen in der Geschäftsstelle unter Telefon 
61 34 10.

Aktionstermine
10. Juli, 14 bis 17 Uhr, Sommer-Olympiade
10. September, ab 14 Uhr, Gestaltung Kinderpro-

gramm „Tag der offenen Tür“ bei TURA
ab Oktober: jeden dritten Sonntag, 14 bis 17 Uhr 

„Bewegungslandschaft“ in der Sporthalle des 
TURA- Vereinszentrums

16. Dezember, 15 Uhr, Weihnachtsfeier für alle 
Kindergruppen aus dem Turnbereich, Sport-
halle des TURA- Vereinszentrums

mitgebrachten Keulen der Medauschule zum 
Einsatz. Den Abschluss bildete das gemeinsame 
Kaffeetrinken in der Strandlust.

Familienhandbuch für 
Bremen und umzu 

Gute Aussichten für Bremer Eltern: Was 
diese sich bisher oft mühsam an Informationen 
zu Familienfragen erarbeiten mussten, steht 
jetzt überarbeitet und aktualisiert in einem ein-
zigen Buch. „Familienbranchenbuch für Bremen 
und umzu“ heißt die rund 100 Seiten starke Bro-
schüre, in der Eltern Adressen und Anregungen 
für alle Belange rund um das Zusammenleben 
mit Kindern erhalten. TURA erscheint mit einem 
Eintrag auf Seite 45. Das Familienbranchenbuch 
gibt Auskunft über öffentliche und kommerziel-
le Einrichtungen. Es liegt ab sofort an über 450 
Plätzen in Bremen aus.
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Danprüfung der besonderen Art
Erstmalig in der Geschichte des Bundesver-

bandes fand eine Danprüfung der besonderen Art 
statt. In erster Linie wurden ältere Breitensport-
lerinnen und - sportler im Alter zwischen 39 und 
52 Jahren geprüft. Nach fast vierstündiger Prü-
fung in den Räumen des TURA-Vereinszentrums 
zeigten sich die Prüfer Peter Sniehotta aus Nor-
drhein-Westfalen, Wolfgang Albers und Roland 
Klein (beide Bremen) sehr beeindruckt von den ge-
botenen Leistungen. Alle Prüflinge hatten sich 
vor einem Jahr das Ziel gesetzt, den begehrten 
Schwarzgurt zu erwerben und opferten dafür 
viele Wochenenden für zusätzliche Trainings-
einheiten. Mit entscheidender Unterstützung 

ihrer Trainer Dr. 
Holger Fischer, Dr. 
Brigitte Honnens, 
Dr. Matthias Gor-
ke und Irek Falk, 
die diese Sportler 

zum Teil über zehn Jahre trainieren, wurde das 
„Unternehmen Schwarzgurt“ unter großem Ju-
bel, einem Gläschen Sekt und den entsprechen-
den Glückwünschen der Prüfer und Zuschauer 
beendet. Die neuen Danträger der Taekwondo-
Abteilung heißen Gundram Seroka, Thomas Krü-
gerke, Uschi Schluckebier, Renate Niedermeier, 
Heide Hesse, Sigrid Schubart, Katrin Thunack, 
Melanie Stimbeck.

Joannis Malliaros, Brigitte Honnens, Peter Sniehotta, 
Uschi Schluckebier, Katrin Thunack, Thomas Krü-
gerke, Gundram Seroka, Melanie Stimbeck, Holger 
Fischer, Roland Klein (hintere Reihe von links), 
Renate Niedermeier, Sigrid Schubart, Heide Hesse 
und Karsten Monsees (Lilienthal) freuen sich nach 
der Danprüfung für ältere Breitensportler. 

S p a n n u n g  v o r 
der Danprüfung 
h e r r s c h t e  b e i 
Katrin Thunack, 
Uschi Schlucke-
bier, Sigrid Schu-
bert, Heide Hesse 
(von links). 

Vier Titel bei den deutschen 
Meisterschaften

Mit vier Titeln, drei zweiten Plätzen und 
einem dritten Platz kehrten die Poomse-Wett-
kämpfer von den deutschen Meisterschaften aus 
Ingolstadt zurück. Vor über 3000 Zuschauern in 
der Saturnhalle, Heimat des Ingolstädter Bundes-
liga-Eishockeyvereins, erwiesen sich insbesondere 
die TURA-Jugendlichen als besonders nervenstark 
und überlegen. Herausragender Teilnehmer aus 
Bremer Sicht war - wie im vergangenen Jahr - der 
16-jährige Marlon Karrasch. Nach dem erneuten 
Gewinn des Synchronwettbewerbs am Vormittag 
ging es nach dem Gewinn der Vorrunde und des 
Halbfinales in der Disziplin Teamlauf ebenfalls um 
den erneuten Titelgewinn. Das spannende Finale 
wurde unter den Augen des Oberbürgermeisters 
und zahlreichen Gästen aus Wirtschaft und Po-
litik ausgetragen.

Mit drei Punkten Vorsprung ging der Titel 
erneut an Marlon Karrasch und seine Teamge-
fährten aus Nordrhein-Westfalen und Nieders-
achsen. Auch Carina Schmidt und Lisa – Marie 
Malliaros überzeugten mit ihren Darbietungen. 
Sie errangen im Teamlauf erneut die Goldme-
daille und im Synchronlauf die Silbermedaille. 
Den vierten Titel gewann Joannis Malliaros, der 
nunmehr zum dritten Mal in Folge den Titel ei-
nes deutschen Meisters im Synchronlauf in der 
Kategorie Master holte. 

Abgerundet wurden diese Erfolge durch die 
beiden Silbermedaillen für Imke Turner im Einzel 
und von Sabine Braun, Monica Kotte und Heike 
Lehmann im Synchron Master sowie durch die 
Bronzemedaille im Paarlauf durch Imke Turner 
und Joannis Malliaros.
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Taekwondo-Asse erfolgreich im 
Nationalteam

Marlon Karrasch, Lisa-Marie Mal-
liaros, Carina Schmidt und Imke Turner 
von TURA trugen mit überzeugenden 
Leistungen dazu bei, dass das deutsche 
Nationalteam bei den „Dutch Open“ in 
Den Haag in der Mannschaftswertung 
den ersten Platz vor den Niederlanden 
und Frankreich belegte. 

Marlon Karrasch landete im Syn-
chronwettbewerb mit seinen beiden 
Mannschaftskollegen aus Nordrhein-
Westfalen auf dem ersten Platz, obwohl 
sie als Jugendliche in der Klasse der Er-
wachsenen an den Start gingen. 

Der dritte Platz hinter Frankreich 
ging in dieser Klasse an die neu for-
mierte TURA-Manschaft in der Beset-
zung Tim Glenewinkel, Tilman Gothner und Davy 
Brinkmann. Die 16-jährige Lisa-Marie Malliaros 

Die Turaner Lisa-Marie Malliaros, Marlon Karrasch und 
Carina Schmidt (von links) überzeugten in der deutschen 
Taekwondo-Nationalmannschaft.

belegte mit ihrer 15-jährigen Partnerin Carina 
Schmidt im Synchronlauf weiblich ebenfalls den 
ersten Platz. Imke Turner erreichte im Einzelwett-
bewerb den zweiten Platz.Beim Länderkampf in 

Warendorf erfolgreich
Für den Länderkampf zwischen den Nie-

derlanden, Deutschland, Belgien und Österreich 
wurden auch die Turaner Marlon Karrasch, Cari-
na Schmidt und Lisa-Marie Malliaros von Bun-
destrainer Hans Vogel nominiert. Mit beeindru-
ckenden Siegen rechtfertigten sie ihre Berufung 
und trugen zum eindrucksvollen Gesamtsieg der 
deutschen Nationalmannschaft bei.

w w w . citizenwatch.de

Carl Bullenkamp
Inh. A. Solf · Uhren, Gold und Silberwaren
Gegr. 1926 - Eigene Reparatur-Werkstatt

Gröpelinger Heerstraße 224 ·  ☎ 0421 - 61 17 32

 Automatische Zeit- und 
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Funksignal
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 Antenne im Edelstahl-
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 Registerring zur Flug-
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Marlon Karrasch
Sporttalent des 
Jahres

Erneut wurde Marlon Karrasch aufgrund sei-
ner herausragenden Leistungen, unter anderem 
als sechsfacher deutscher Meister, zweifacher 
deutscher Vizemeister, zweifacher niederlän-
discher Meister, vom Landessportbund und der 
Sparkasse Bremen zum „Sporttalent 2005“ ge-
wählt. Eine kleine Geldprämie und ein T-Shirt 
überreichte die Präsidentin des Landessport-
bundes, Ingelore Rosenkötter. Das TURA-Nach-
wuchstalent erhielt bereits zum zweiten Mal die-
se Auszeichnung.

Herzlichen Glückwunsch zu dieser Aus-
zeichnung.
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Erfolge in Rostock
Die Blaugurte Tanja Lehning, Karin Heimann 

und Eric Paasche vertraten bei den offenen Lan-
desmeisterschaften Poomse in Rostock die TURA-
Farben. Im Einzelwettbewerb belegte Tanja Leh-

ning den zweiten Platz vor Karin Heimann. Eric 
Paasche errang den dritten Platz. Im Paarlauf 
ging die Silbermedaille an Karin Heimann und 
Eric Paasche. 

Erster Platz in Lilienthal
Beim 6. Lilienthal-Pokal, einem Poomse-

Turnier für Kinder und Jugendliche, belegten 
die Sportlerinnen und Sportler von TURA zum 
sechsten Mal den ersten Platz vor Hamburg und 
Parchim. Erfolgreichste Teilnehmer waren Ronja 
Braun, Sandra Szaukelis, Marlon Karrasch, Nikolai 
Reso, Julian Eimer, Franziska Schlafka, Ina Schä-
fer, Denise Depken, Lisa-Marie Malliaros, Alina 

Koppe und Helen Burghardt, die jeweils den ers-
ten Platz belegten. 

Jeweils zweite Plätze gingen an Funda De-
rya, Narin Gün, Stefanie Imhoff, Jan-Niklas Tiet-
jen, Malte Lehmann, Jan-Luka Schmidtke, Janet 
Paukner, Jasmin Rüttjerott, Ricarda Heinzmann, 
Melanie Osmers, Jan Heinzmann, Marco Lehmann 
und Len Busch.

Imke Turner  
für Europameisterschaft 
nominiert

Aufgrund ihrer konstanten und überzeugenden Leistungen wurde Imke 
Turner von TURA für die Poomse Europameisterschaft im Juni in Turku 
(Finnland) nominiert, um dort die Farben der Deutschen Taekwondo Uni-
on zu vertreten. 

„TURA aktuell“ wünscht Imke Turner viel Glück und Erfolg.

Am 17. März wurden bei der Jugendehrung 
im Bremer Rathaus 160 junge Sportler und 40 
Trainer für ihre herausragenden Leistungen auf 
überregionaler, nationaler und internationaler 
Ebene im Jahre 2004 ausgezeichnet. Drei Turaner 
wurden geehrt: Carina Schmidt und Lisa-Marie 
Malliaros, die bei den deutschen Taekwondo-
Meisterschaften im November 2004 in Elms-
horn in der Disziplin Poomse in den Bereichen 

Tanja Lehning ausgezeichnet
Am 3. März fand im Bremer Rathaus die traditionelle Sportler-

ehrung durch den Senat der Freien Hansestadt Bremen statt. Die 
Ehrungen nahm Sportsenator Thomas Röwekamp vor. Er beton-
te, dass das ehrenamtliche Engagement im Sport gar nicht hoch 
genug einzuschätzen sei und versprach, dass trotz der aktuellen 
Sparrunde und -zwänge im Sport keine Strukturen zerschlagen 
würden. Die Sportförderung sei eine Investition in die Zukunft. Zu 
den ausgezeichneten Sportlern gehörte auch Tanja Lehning, deut-
sche Hochschulmeisterin im Taekwondo, Disziplin Poomse. 

Drei Turaner bei Jugendehrung 
Synchronlauf und Team-Wettbewerb den Titel 
gewannen. Beide Sportlerinnen sind Mitglied in 
der Nationalmannschaft und erreichten bei den 
Scandinavian Open den ersten und zweiten Platz. 
Ebenfalls geehrt wurde Marlon Karrasch, der in 
der Disziplin Poomse in den Bereichen Synchron-
lauf und Team-Wettbewerb die deutsche Meis-
terschaft errang. Im Einzelwettbewerb belegte er 
seinerzeit den dritten Platz.
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TURA III schafft das Double
Die Tischtennis-Mann-

schaft von TURA III sicher-
te sich mit einem 9:2-Sieg 
in St.Magnus und einem 
9:4-Erfolg gegen FT Ham-
mersbeck IV die Meister-
schaft in der 1. Kreisklas-
se Nord und erreichte den 
Aufstieg in die Kreisliga 
Nord. Damit gelang TURA 
zugleich das „Double“, 
denn überraschend holte 
sich das Team bereits vor-
her auch den Kreisklassen-
pokal des Fachverbandes 
Tischtennis Bremen (FTTB) 
in Habenhausen.

Mannschaft gehören: Timo Hillebrand, Torsten 
Holstein, André Pannars, Jan Knechtel und Olav 
Sitek. Zwar war die Meisterschaft angepeilt, 

doch nach einem unglücklichen Unentschie-
den zum Saisonstart und einem denkbar knapp 
verlorenen Spiel gegen den späteren Meister 
Grünhöfe mit vier Fünfsatz-Niederlagen, bei 
denen TURA auch noch zahlreiche Matchbäl-
le vergab, wurden die Titelträume schon früh-
zeitig begraben.

TURA-Jungen Vizemeister der Liga

Olaf Sitek, Torsten Holstein, Jan Otto Knechtel, Timo 
Hillebrand und André Pannars (von links) errangen 
die Vizemeisterschaft im Tischtennis. 

Dem Team TURA III gelang das „Double“ im Tischtennis: Christian Weiß, 
André Pannars, Jürgen Lippold, Michael Weiß, Klaus-Peter Liedtke (ste-
hend von links), Gisbert Hunnenberg, Nicole Hansen, Julia Meyer und 
Klaus-Peter Schulz (hockend).

Die erste Jungenmannschaft von TURA er-
rang die Vizemeisterschaft in der FTTB-Liga, ein 
großer Erfolg für das Team und den Verein. Zur 

Aufgrund des Verzichts 
des Hamburger Meisters 
startete TURAs erste Jun-

genmannschaft an der norddeutschen 
Mannschaftsmeisterschaft der Jugend 
am 28./29. Mai und erreichte den sechs-
ten Platz. 
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Jürgen Lippold, stellvertretender Leiter der 
TURA-Abteilung, wurde beim Gründungskreis-
tag 2004 als Kreisvorsitzender für die erste ein-
jährige Amtszeit gewählt. Am 12. Mai wählte 
der ordentliche Kreistag in der Sportgalerie der 
SGO einen neuen Kreisvorsitzenden. Lippold, der 
gleichzeitig Vorsitzender des FTTB-Rechtsaus-
schusses ist, stand für eine weitere Amtsperiode 
nicht zur Verfügung.

Kreistag des FTTB-Kreises 
Bremen-Nord

Die Mannschaft von TURA IV steht als 
Meister der 2. Kreisklasse Nord fest. 

Zur Mannschaft gehören: Holger Buss, 
Torsten Westendorf, Thorsten Heber, Det-
lef Kornau (stehend von links), Hans-Ge-
org Woitscheck, 

Roman Radziuk, Klaus Oltrogge, Heinz 
Grabowski (sitzend). Es fehlen: Detlef Ratz-
mann und Betreuer Walter Weber.

TURA IV Meister

Klaus-Peter Schulz und Jürgen Lippold

Zu einem Erfahrungs- und Meinungsaus-
tausch über die Öffentlichkeitsarbeit beider 
Sportvereine trafen sich am 2. Mai in der TURA-
Geschäftsstelle Vorstandsmitglied Dr. Karl-Detlef 
Fuchs (rechts) und Geschäftsführer Fred Siegert 
(links) vom TV Eiche Horn mit Karoline und Ek-

Austausch mit Eiche Horn
kehard Lentz (Mitte) von TURA. Diskutiert wurde 
über die beiderseitigen Konzeptionen der Vereins-
zeitungen, Internet-Präsenz und Pressearbeit so-
wie über Newsletter per E-Mail, spezielle Werbe-
maßnahmen mit Flyern und die Fernsehsendung 
von TURA im Offenen Kanal (Bürgerfunk).

Bei den internationalen hes-
sischen Meisterschaften beleg-
ten die TURA-Taekwondoka den 

zweiten Platz hinter der Budoschu-
le Wiesbaden. Erste Plätze erreichten die Syn-
chronformation Tim Glenewinkel/Tilman Go-
thner/David Brinkmann, Marlon Karrasch mit 
seinem Synchronteam sowie Lisa-Marie Mal-
liaros und Carina Schmidt. Imke Turner belegte 
bei den C-Damen den zweiten Platz.

  dass Schrift-
führer Klaus-Peter Liedtke am 7. 
Mai für seine 25-jährige Mitglied-
schaft bei TURA geehrt wurde. 

Schon gehört,
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Tei lweise recht 
anspruchsvolle Spiele 
boten zehn Freizeit-
mannschaften beim 
Volleyballturnier von 
TURA am 13. März 
in der Gesamtschule 
West. Gespielt wurde 
gleichzeitig auf drei 
Spielfeldern. Als Sieger 
setzte sich nach neun 
Spielen ungeschlagen 
die Mannschaft von 
Kanu Jeßnitz (Kreis Bit-
terfeld) vor der ersten 
Mannschaft des Ver-
anstalters durch. 

Das Team „TURA- 
Sixpack“ mit Irmgard 
Odoj, Marina Kelm, 
Frank Rußow, Alexander Heidschmidt, 
Stephan Geisler und Marc Stind verlor nur 

gegen das Gewin-
nerteam aus Sach-
sen-Anhalt. Vorjah-
ressieger „Wilde Efa“ 
(Evangelische Fami-
lien-Akademie) be-
legte dieses Mal den 
vierten Platz hinter 
den „Horner Eichen“ 
(TV Eiche Horn). 

„Jan´s Restekis-
te“ (TURA III), „Pisa 
Busters“ (Lehrer des Schul-
zentrums Lange Reihe), 

Gäste aus Sachsen-Anhalt 
gewinnen Turnier bei TURA 

TuSG Ritterhude, „Ey-
Team“ (TURA II), Schmet-
ter-Linge (Blumenthaler 
TV) und die „AGAB-Op-
timisten“ platzierten sich 
auf den nächsten Rän-
gen. 

Das Freizeit-Turnier, 
vor allem auch die Ver-
sorgung mit Kaffee und 
leckerem Kuchen, kam bei 
Spielern und Zuschauern 
hervorragend an. Nach 
dem Turnier wurde TURA-
Spieler Alexander Heid-
schmidt verabschiedet, 
der Bremen aus berufli-
chen Gründen für ein Jahr 
in Richtung Neuseeland 
verlassen hat.

Eine Woche zuvor hatte die Mannschaft 
„TURA-Sixpack“ mit Irmgard Odoj, Stefanie Ma-
gers, Peter Siemers, Frank Rußow, Lars Meyer, 

Zufriedene Turaner beim eigenen Volleyball-
turnier: Marc Stind, Stephan Geisler, Alexander 
Heidschmidt, Peter Siemers, Irmgard Odoj und 
Lars Meyer (von links).

Irmgard Odoj

Gröpelinger Heerstraße 208 · 28237 Bremen
Tel. 0421 -6 91 90 64  und  0174 - 810 88 35
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gegen den Kanupoloverein 
Bremen gewonnen.

Bei TURA können jeder-
zeit interessierte Jugend-
liche und Erwachsene mit 
dem Volleyballsport begin-

nen. Informatio-
nen über die Trai-
ningszeiten sind 
bei Abteilungslei-
ter Peter Siemers, 
Tel. 6 16 16 16 er-
hältlich. 

Holger Miles, Jens Ehmcke und Kai-Uwe Hanke 
den Wettstreit der Kanuabteilung von TURA in 
Bremen-Nord nach einem spannenden Endspiel 

Ein Team von TURA (Jan’s Restekiste) spiel-
te am 30. April in Berlin-Kreuzberg bei einem 
Mixed-Turnier mit und belegte den zehnten Platz. 
Das anschließende Grillen auf dem Gelände von 
„Hansa 07“ bei bestem Wetter fand großen An-
klang. Neue Kontakte wurden geknüpft und die 
TURA-Volleyballer hoffen, die Hauptstädter im 
nächsten Jahr beim eigenen Turnier wiederzu-
treffen.

Volleyballturnier Berlin 

Gerd Kothe; Ulrike Spychala; Kai-Uwe Hanke; Steffi 
Magers; Marc Stindt; Jens Ehmcke; Lars Meyer; 
Irmgard Odoj und Heide Guse (von links) nahmen 
am Turnier in Berlin teil. 

Herzlichen 
Glückwunsch 
an Diane Opitz 
und Ralf Zabel 
zur Geburt von 
Sohn Tjark! 

Schon gehört,  dass mit sofortiger 
Wirkung Steffi Magers im Team des Fest- 
und Spaßausschusses neben Steffi Al-
brecht und Irmgard Odoj mitarbeitet.

Peter Siemers verabschiedete Alexander Heid-
schmidt (links) herzlich, der aus beruflichen Grün-
den für ein Jahr Bremen in Richtung  Neuseeland  
verlassen hat.

Links: Holger Miles, 
oben Peter Siemers
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Terminhinweis
TURAs Volleyballer nehmen am 18./19. Juni 

an einem Turnier in Oberneuland teil. 
Viel Erfolg!

Schon gehört,  dass es Gudrun Pflü-
ger aus der Volleyballabteilung für ein 
Jahr nach Australien zieht.  Sie nimmt ein 
„Sabbatjahr“. 
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Unter dem Motto „Ein Stadtteil in Bewe-
gung“ verwandelte sich Gröpelingen am 4. und 
5. Juni in eine bunte Aktions-, Sport-, Informa-
tions-, Kultur- und Bummelmeile. Ein buntes 

kulturelles Programm made-in-Gröpelingen mit 
Informations- und Spielständen der Institutionen 
und Vereine, Theateraufführungen und viel Musik 
wurde  den Besuchern bei unbeständigem Wet-
ter  geboten. Der Gröpelinger Citylauf ging am 
4. Juni in die siebte Runde. Der Citylauf wurde 
von „Kultur vor Ort“, SGO, TURA und erstmalig 
dem Gesundheitstreffpunkt West betreut. TURA 
war wieder verantwortlich für die „manpower“, 
sprich TURA stellte die Streckenposten, die für 
einen reibungslosen Ablauf der Läufe sorgten. 
‚TURA aktuell‘ bedankt sich bei allen Helferinnen 
und Helfern persönlich in der nächsten Ausgabe. 
TURA präsentierte sich mit einem Infostand an 
beiden Tagen. Basteln 
für Kinder bot Louisa 
Gassmann am Sonntag 
an, eine Bewegungs-
station lud Kinder ein. 
Bei der Sportshow am 
Sonntag auf dem Bi-
bliotheksvorplatz stell-
ten Fredi Jeschke und 
Marius Weinmann Ju-
dosportler von TURA 
vor,  Christine Renken 
und Karoline Lentz in-
formierten über den 
Planungsstand für die 

3. Gröpelinger Sommer und  
7. Gröpelinger Citylauf

Veranstaltung „111 Jahre TURA“, Hip-Hop und 
Modern Dance boten TURA-Kids unter der Lei-
tung von Iris Moustafa. ‚ TURA aktuell‘ informiert 
ausführlich über den „Gröpelinger Sommer“ in der 
nächsten Ausgabe. 
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Gegen Sanierungsabgabe
In einer Erklärung gegen die Erhebung einer 

Sanierungsabgabe in Gröpelingen werden Poli-
tik und Verwaltung aufgefordert, die vom Senat 
angestrebte Ausgleichsabgabe zu verhindern. 
Gröpelingen sei durch staatliche Fehlplanungen 
und durch die Schließung der AG-Weser unver-
schuldet in eine soziale Schieflage geraten, die 
einen Eingriff des Staates mit öffentlichen Sa-
nierungsmaßnahmen notwendig machte. Auch 
heute, nach 14 Jahren Sanierung, habe sich 
Gröpelingen immer noch nicht von den Folgen 
des wirtschaftlichen Niedergangs erholt. „Die 
Erhebung einer Sanierungsabgabe käme einer 
Bestrafung der Bewohner gleich, die Gröpelin-
gen bis heute die Treue gehalten haben und die 
Mitglieder unserer Vereine sind“, heißt es in der 
Erklärung, die Präsident Dirk Bierfischer und Vi-
zepräsident Ekkehard Lentz für TURA mit unter-
zeichnet haben. 

Jan Oude-Aost siegte in 32.38,00 
Minuten über die Zehn-Kilome-
ter-Distanz beim Gröpelinger 

Citylauf.  Die schnellste Frau, An-
drea Schmökel, kam in 42.58,32 Minuten ins 
Ziel. Insgesamt zählten die Veranstalter 700 
Teilnehmer an den Laufwettbewerben.



Auftritt von ‚Suplasch‘ beim Kongress: Sarah 
Plate, Sascha Suso, Heike und Sonja Schütte vom 
Spielleuteorchester
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Neue Broschüre: 
Gesundheitssport 
von A bis Z

Die neue Broschüre „Gesundheitsprogram-
me 2005“ des Landessportbundes (LSB) Bremen 
und der Ärztekammer Bremen erfasst mittler-
weile rund 400 Angebote aus 40 Sportvereinen 
in Bremen und Bremerhaven mit dem Qualitäts-
siegel SPORT PRO GESUNDHEIT (Prävention) und 
SPORT PRO REHA (Rehabilitation). Diese Infor-
mationen werden den Ärzten zur Verfügung ge-
stellt, damit sie gemeinsam mit den Patienten 
die Möglichkeiten präventiver und rehabilitati-
ver Bewegung besprechen können. Die Angebo-
te von TURA werden auf Seite 7 vorgestellt. Die 
Broschüre ist unter anderem erhältlich im TURA-
Vereinszentrum, beim Landessportbund Bremen, 
dem Gesundheitsamt, in vielen Arztpraxen, in ei-
nigen Krankenhäusern und Apotheken sowie bei 
mehreren Krankenkassen.

Reparaturen sind sein tägliches Brot: Haus-
techniker Dieter Witkowski (links) und Andreas 
Gottlieb bei der Instandsetzung der Bank vor dem 
Vereinszentrum.

Auch den Welt-Nichtrauchertag am 31. Mai 
nutzte TURA zur Öffentlichkeitsarbeit und betei-
ligte sich an der Aktion des Gesundheitstreff-
punkt West unter dem Motto „Ein Apfel gegen 
eine Zigarette“ mit einem Infostand im „Walle–
Center“. Christine Hauer gab außerdem Tipps zum 
Walking und lud zum Ausprobieren ein. 

TURA beim Welt-Nichtrauchertag

Fitnessbewusste Damen und Herren treffen 
sich jeden Mittwochmorgen um 9 Uhr zum Wal-
king auf der Bezirkssportanlage Gröpelingen an 
der Lissaer Straße. Hier geht es unter der Leitung 
von Gerda Kloke sportlich richtig zur Sache. Ne-
ben Aufwärm-Gymnastik und Stretching kommt 
auch der Spaß nicht zu kurz, so dass der Gruppe 
inzwischen über 30 Teilnehmer angehören. Kreis-
lauf, Muskulatur und das allgemeine Wohlbe-
finden werden beim Walking gestärkt. Auch die 
Entspannungsphasen sind in den 90 Minuten 
eingeplant. Um 18.15 Uhr startet eine weitere 
Walking-Gruppe von TURA. Unter der Leitung von 
Christine Hauer findet der Sport nach einer Auf-
wärm-Gymnastik bei jedem Wetter statt. Weitere 
Informationen in der TURA-Geschäftsstelle unter 
Telefon 61 34 10. 

Walking bei 
TURA



Gas geben!

* mit Gas

* ohne Gas

Sammeln Sie 
Vorteile an 6 Tank-
stellen in Bremen, 

800 in Deutschland 
und über 15.000 in 

Europa.
Nur jenseits des 

Urals schalten Sie 
auf Benzin um.

Fahren Sie einfach 
preiswerter: Ihrem 

Auto ist es egal 
womit es fährt: 

Gas oder Benzin. 

Vorteil für Ihren 
Geldbeutel: 1l Gas 

kostet ca. 0,55 € 
- Benzin etwa

 das  Doppelte.

Verbrauch: 
fast identisch,

Fahreigenschaften: 
mit Gas gleich 

oder besser. 

Zwei gleiche* 
Autos ...

... entdecken 
Sie den 
Unterschied?

Gratis dazu: 
weniger Abgase 

und Ihr Auto
lebt länger. Gas geben!Hier wird aus Ihrem Auto ein Auto zum

Wir beraten Sie gern!

aber mächtig!
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Großformatdrucke bis 1,32 x 30m

Digitale Auflagendrucke bis DIN A3+
Broschüren · Flyer · Handbücher · Präsentationen

Banner · Fahnen · Messedisplays

Die kostengünstige Lösung, gedruckt von Ihren Daten.
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Tagestour zum Keukenhof
TURAs Senioren sind auch in diesem Jahr 

wieder aktiv und wollen viel sehen. So ging die 
erste Tagestour am 18. April in die Niederlande. 
80 Teilnehmerinnen und Teilnehmer besuchten 
den Keukenhof bei Lisse. In Hengelo wartete zu-
nächst ein reichhaltiges Frühstückbüffet auf die 
Reisegruppe, bevor die Route über Amersfoort, 
Amsterdam und an zahlreichen Tulpenfeldern 
vorbei zum Keukenhof führte. Dort blühen sechs 
Milllionen Blumenzwiebeln (Tulpen, Narzissen, 
Hyazinthen und Kaiserkronen). 700 verschiede-
ne Tulpenzwiebeln in den schönsten Farben, rot, 
gelb, rosa, weiß und auch gemischt gab es zu be-

wundern. Mit Tulpen-
knollen und -sträußen 
im Reisegepäck er-
reichten die Senioren 
nach 15 ½ Stunden 
Tagestour und einer 
Abendbrotpause in 
Vechta zufrieden wie-
der Bremen.

Fahrt am 22. Juni
Nach Hitzacker, Scharnebeck und Bad Be-

vensen geht die nächste Tagesfahrt der Senio-
ren am 22. Juni mit dem Reisedienst Pucks. Die 
Kosten betragen 30 Euro, im Preis enthalten ist 
das Frühstück in Scharnebeck. Um 7 Uhr geht es 
los am Vereinszentrum. 

Gardasee-Reise
Im Herbst dieses Jahres führt in der Zeit vom 

1. bis 12. Oktober eine Reise an den Gardasee. 
Die Reisekosten belaufen sich auf 825 Euro, im 
Preis enthalten sind Unterkunft mit Halbpensi-
on, eine Schifffahrt sowie mehrere Tagesausflü-
ge mit Reiseleiterin. 

22. August
Besichtigung bei Berentzen und Busfahrt 

nach Leer, Abfahrt: 7.30 Uhr, TURA, Kosten: 
45 Euro, Betriebsführung mit Verkostung und 
Mittag bei Berentzen, Fahrt mit dem Schiff 
und Kaffeegedeck, Abendpause in Bookholz-
berg nach Karte;
3. bis 7. Dezember

Weihnachtsfahrt nach Dresden zum 
„Striezelmarkt“ Abfahrt: 5 Uhr, TURA, Anrei-
se über Leipzig (Mittagspause), Halbpension 
in der Mittelndorfer Mühle im Kirnitzschtal, 
Rundfahrt Elbsandsteingebirge und Meißen, 
Striezelmarkt, Besuch der Frauenkirche oder 
Semperoper, Fahrt nach Freiberg und Seiffen, 
Kosten: 320 Euro, Einzelzimmer-Zuschlag: 
40 Euro;

Anmeldungen: bei Jutta Ackermann, Te-
lefon 6 16 36 19, e-Mail: senioren@tura- 
bremen.de und in der TURA-Geschäftsstelle, 
Telefon 61 34 10.
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TURA-Senioren wissen, wo es schön ist: Irmgard Raschen, Edith Menzel, Inge Hun-
nenberg, Vera Terinde, Inge Beckmann, Gisbert Hunnenberg, Irmtraut Ebert, Ingrid 
Kloke, Erika und Atze Burdt, Heinz Ackermann (vorne von links), Heinz Raschen, Klaus 
Beckmann, Hannelore Homfeld, Waltraut Wendt (zweite Reihe), dahinter Dieter Pohl, 
Heiko und Inge Brandt, Marita Borcherding, Gerda Kloke und Wilfried Borcherding. 

Sonne an der Blumenriviera
Bei son-

nigem Wet-
ter erholten 
sich 30 Tura-
ner vom 29. 
April bis 6. 
Mai bei ihrer 
Urlaubsfahrt 
nach Marina 
di Andora an 
der Blumen-
riviera.  Ta-
gesausflüge 
wurden nach 
Nizza,  Mo-
naco, Genua 
und Portofi-
no unternom-
men. Portofi-
no liegt rund 
30 Kilometer südöstlich von Genua an einer en-
gen Bucht nahe der Südspitze des gleichnamigen 
Vorgebirges. Wegen der reizvollen Landschaft, 
des angenehmen Klimas und der mediterranen 
Pflanzenpracht ist der Ferienort sehr beliebt, so 
unter anderem beim Bundeskanzler. Auch eine 
Schifffahrt im Golf von San Remo stand auf dem 
Programm. San Remo, der älteste und größte 
Winterkurort Italiens, liegt an der „Riviera dei Fi-
ori“, im Inneren einer halbkreisförmig von Bergen 
umschlossenen Bucht, 20 Kilometer von der itali-
enisch-französischen Grenze entfernt. Weiter im 
Hinterland genossen die Senioren die Fahrt durch 
die Olivenhaine und Weinberge nach Dolceac-
qua, einem malerisch am Hang gelegenen Ort 
aus dem 12. Jahrhundert, wo sie an einer Wein-
probe teilnahmen. Auf der Hinreise übernachtete 
die TURA-Reisegruppe am Vierwaldstätter See, 
auf der Rückreise in Freiburg/Breisgau.

Jutta Ackermann bietet einmal in der Woche 
Sport im „Haus Seewenje“ an. TURA wartet 
nicht nur auf Menschen, sondern kommt auch 
direkt zu ihnen.

Ein persönliches Gespräch beantwortet
schnell alle direkten W(eh)-Fragen.

SPD Abgeordnetengemeinschaft Bremen-Stadt

?? ???
!! !!!

Wie,Wann und Wo?
Ich bin für Sie da in Gröpelingen:
Cornelia Wiedemeyer.
Telefonischer Kontakt: (0421) 691 81 21.
www.cornelia-wiedemeyer.de

TURA im„Haus Seewenje“ 
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Mittwoch, 13. Juli, 9 Uhr 
Schools – Out -Grillen 
 auf dem TURA - Grillplatz, BSA Gröpelingen (bitte Salat, Fladenbrot, Kräuterbutter o.ä. 

mitbringen); Ansprechpartner sind Dagmar Röpke, Telefon 6 16 41 22 und Lars Acker-
mann, Telefon 7 94 08 00

Tischtennis
Montag, 1. und 8. August, 17 bis 21 Uhr
Mittwoch, 3. und 10. August, 17 bis 21 Uhr
 in der Sporthalle des TURA- Vereinszentrums, Lissaer Straße 60. Bitte Turnschuhe für die  

Sporthalle und, wenn vorhanden, Tischtennisschläger mitbringen. Ansprechpartner sind  
Michael Weiß, Telefon 64 54 86 und Klaus-Peter Schulz, Telefon 61 73 08

Sportfischen
20. August, 10 Uhr 
 Kinderangeln am Waller Feldmarksee (wenn vorhanden, bitte Angeln mitbringen);
 Ansprechpartner sind Rainer Müller, 01 72/4 50 31 10 und Andreas Knoche,  

Telefon 61 41 30

Volleyball
 Jeden Mittwoch ab 18 Uhr bis „open end“ auf dem Jugendfußballplatz auf der  

BSA Gröpelingen; Ansprechpartner ist Peter Siemers, Telefon 6 16 16 16

Boxen
Montag, 18. und 25. Juli, 18 bis 20 Uhr
Mittwoch, 20. und 27. Juli, 18 bis 20 Uhr
 Sporthalle des Vereinszentrums, Lissaer Straße; Bitte Sportsachen und Hallenschuhe und, 

wenn vorhanden, Boxhandschuhe mitbringen. Ansprechpartner ist Georg Surm,  
Telefon 6 59 33 700

Fußball
Jeden Dienstag und Donnerstag von 10 bis 12 Uhr
 Ansprechpartner ist André Zeiger, Telefon 6 16 67 56
Jeden Montag und Mittwoch von 17 bis 19 Uhr
 Ansprechpartner ist Andreas Westphal, Telefon 6 16 91 65
 Fußballplätze der Bezirkssportanlage Gröpelingen, Lissaer Straße; Bitte Sportzeug und 

Fußballschuhe, wenn vorhanden, mitbringen.

Kanu-Abteilung
Angebote siehe Seite 30
Fernsehen ist spannend
Dienstag, 23. August, 19.30 Uhr
 Zu Gast im Fernsehstudio bei der Live-Sendung „TURA aktuell“ im Offenen Kanal Bremen,  

Findorffstraße 22-24 (gegenüber swb), 
 Anmeldung erbeten: TURA, Telefon 61 34 10 oder e-Mail: tv@tura-bremen.de

Achtung: 
Kurzfristige Änderungen bei unseren Angeboten sind möglich!

Sommerferienprogramm 2005
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Boris Maretzke ist wegen einer Aus-
bildung nach Köln umgezogen. Bei dem 
langjährigen Übungsleiter von TURA lern-
ten Kinder und Jugendliche das Jonglie-
ren mit Bällen und Reifen und das Fah-
ren mit dem Einrad. Mit viel Spaß wurde 
nebenher Konzentration und Geduld ge-
fördert und das Zusammenspiel von Ar-
men, Händen und Beinen verbessert. Bei 
Veranstaltungen im Stadtteil trat Boris 
Maretzke häufiger mit der TURA-Gruppe 
auf. Boris Maretzke verabschiedete sich 
jetzt von der Akrobatik-Gruppe und von 
einem breiten Publikum im Rahmen der 
Fernsehsendung „TURA aktuell“ am 22. 
März. Im Studio waren mit dabei: Ricarda 
Heinzmann, Lea Hüttemeyer, Janina Lan-
ge und Ina Janine Schäfer.
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Boris Maretzke verabschiedete sich von der Akrobatik-
Gruppe bei TURA.

Boris Maretzke verabschiedet sich

 

Herzlichen 
Glückwunsch 

an Petra und Björn 
Ackermann zur Geburt ih-
res Sohnes Kjell Noah.

Vereinsarzt Dr. Björn 
Ackermann stellt am Don-
nerstag, 7. Juli, um 19 
Uhr Verhaltensmaßnah-
men zur Erstversorgung 
bei Sportverletzungen 
vor. Die Veranstaltungen 
findet im Medienraum 
des Vereinszentrums an 
der Lissaer Straße statt. 
Anmeldungen erbeten an 
die TURA-Geschäftsstelle,  
61 34 10 oder per e-Mail 
info@tura-bremen.de.

Interessante 
Fortbildung
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Am 28. Februar tagte der Haupt-
ausschuss im Garden Hotel in der 
Geeststraße 50 in Gröpelingen. Vor der 
Sitzung lernten die Turaner das Haus 
näher kennen. 

Das ehemalige Gästehaus der AG 
Weser ist grundlegend renoviert und 
dem neuesten Standard angepasst. Das 
Hotel verfügt heute über 84 komfor-
table Zimmer mit Dusche/WC, Weck-
radio, Telefon und Satelliten-TV. 

Darüber hinaus bietet das Hotel 
ein maritimes Restaurant mit regionaler Kü-
che, eine stilvoll eingerichtete Hotelbar sowie 

Am 26. Januar feierte Friedrich Bleibaum 
seinen 90. Geburtstag. „Fritz“ trat am 20. April 
1923 bei TURA ein. Groß geworden in der Turn-
abteilung, wurde er schon bald in den Vorstande 
berufen. In der Amtszeit des Vorsitzenden Sieg-
fried Schutz konnte er besonders in Rechtsfragen 
des Vereins große Hilfe leisten. Fritz Bleibaum 
engagierte sich für den Verein zeitweise auch 
als zweiter Vorsitzender. Seine stets fröhliche 
Art steckte an. Er und der spätere Vorsitzende 
Heinz Gottschalk gaben 1972 mit den anderen 
Vorstandsmitgliedern die Zustimmung, dass Fuß-
ball-Abteilungsleiter Horst Holzapfel die Natio-
nalmannschaft von Burma mit Bert Trautmann 
einladen konnte. Der frühere Kriminalkommissar 
lebt heute in einem Pflegeheim in Delmenhorst. 

TURA Bremen wünscht Friedrich Bleibaum 
und seiner Frau noch viele schöne Jahre und sagt 
Dank für sein langjähriges Wirken zum Wohle 
des Vereins. 

90. Geburtstag
Else von Anken 

gestorben
Im Alter von 87 Jahren starb Else von Anken 

(rechts, mit Susi Penne) 
am 26. Januar 2005. 

Die Verstorbene trat 
am 1. April 1936 bei TURA 
ein. Sie spielte Handball 
mit Lisa Vollert, Hilde 
Muster, Erika Grahl und 
Inge Meyerhoff und ge-
hörte zu den großen Stüt-
zen der ersten Damen-
mannschaft, die zu den 
Spitzenteams in Bremen 

und Niedersachsen zählte. Später turnte Else von 
Anken bei Mietze Behrens und bei Anni Kreth. Bis 
zu ihrem 85. Lebensjahr nahm sie mehr als 40 
Jahre am Stammtisch teil. TURA wird Else von 
Anken immer in bester Erinnerung behalten. 

TURA-Hauptausschuss tagt im 
Garden Hotel

Dirk Bierfischer begrüßt den Hauptausschuss von TURA im 
Garden Hotel.

Räumlichkeiten zum Tagen und Feiern für 30 bis 
50 Personen. 
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Motorola V 3 Razr + Nokia 2650

OE

Motorola V 3 Razr Kamera-Handy, MMS,  
MP3-Player, WAP, Email Client, Bluetooth, Quad-
Band-Handy

Nokia 2650 MMS, Spiele, WAP

12xO2 Genion 24 oder
2 x O2 Active Tarif

Nokia 6230i

OE

Nokia 6230i Integrierte Kamera, 
MMS, MP3-Player, WAP, Stereo Audio 
Player. Video, Tri-Band-Handy

5
Time&More 100

Samsung E 850

OE

Samsung E 850 Integrierte 
Kamera, MMS, WAP

9V100

Preise zum Lächeln!
jeden Monat 100 Freiminutenjeden Monat 100 Freiminuten+

120E Gesprächsguthaben

1) Dieses Angebot gilt nur in Verbindung mit 2x O2 Genion oder 2x O2 Active (mit Handy) Laufzeitverträgen. Die monatliche Grundgebühr beträgt 9,95 E pro Sim-Karte bei Genion 24 und ab 14,95 E Paketpreis bei den Active Tarifen incl. der Freiminuten. Der einmalige Anschlusspreis beträgt 24,95 E pro Sim-Karte. Die Gesprächsgebühren betragen ab 0,03 E die Minute. 2) Dieses Angebot gilt in Verbindung mit einem O2 Genion 24 oder O2 Active (mit Handy) Laufzeitvetrag. Die monatliche Grundgebühr beträgt 9,95 E bei Genion 24 und ab 14.95 E
Paketpreis bei den Active Tarifen incl. der einmalige Anschlusspreis beträgt 24.95 E. Die Gesprächsgebühren betragen ab 0,03 E die Minute. 3) Dieses Angebot gilt in Verbindung mit einem O2 Active 100 (mit Handy) Laufzeitvertrag. Der monatliche Paketpreis beträgt 24,95 E incl. 100 Freiminuten. Die Freiminuten gelten ins Festnetz, Netzintern sowie in alle deutsche Mobilnetze. Der einmalige Anschlusspreis beträgt 24.95 E 4) Dieses Angebot gilt in Verbindung mit  einem E-Plus Aktion Privat-Plus Laufzeitvertrag. Die monatliche Grundgebühr Beträgt 
9,95E zum Abtelefonieren. Der einmaliger Anschlusspreis beträgt 25,00 EUR. Die Gesprächsgebühren betragen ab 0,09 E die Minute. 5) Dieses Angebot  Gilt in Verbindung mit einem E-Plus Time & More 100 Tarif, Der Monatlicher Paketpreis beträgt 25,00E. Die Freiminuten gelten für Gespräche ins nationale Festnetz sowie in alle deutsche Mobilfunknetze. Die Nichtgenutzten Freiminuten werden auf den folgenden Monat übertragen. Der einmaliger Anschlusspreis beträgt 25,00 E. Die 120,00 E Gesprächsguthaben wird monatlich mit 5,00 E von dem 
Paketpreis abgezogen. Paketpreis nach Abzug beträgt nur 20,00 E. 6) Dieses Angebot  Gilt in Verbindung mit einem E-Plus Time & More 200 Tarif, Der Monatlicher Paketpreis beträgt 40,00 E. Die Freiminuten gelten für Gespräche ins nationale Festnetz sowie in alle deutsche Mobilfunknetze. Die Nichtgenutzten Freiminuten werden auf den folgenden Monat übertragen. Der einmaliger Anschlusspreis beträgt 25,00 E. Die 120,00 E Gesprächsguthaben wird monatlich mit 5,00 E von dem Paketpreis abgezogen. Paketpreis nach Abzug beträgt nur 35,00 
E. 7) Dieses Angebot gilt in Verbindung mit einem Vodafone Laufzeitvertrag in den Tarif  V 100 UMTS SpezialPaket, Die monatliche Paketpreis beträgt 29,95 E, Incl. 100 Freiminuten + 2 STD jeden Monat Mobile TV uvm. , Die Freiminuten gelten für Gespräche ins nationale Festnetz sowie ins Vodafone Mobilfunknetz und auch für Mailbox. Der Einmaliger Anschlusspreis beträgt 25 E. 8)  Dieses Angebot gilt in Verbindung mit einem Vodafone Sun, Fun oder Vodafone Minutenpakete incl. Handy mit 24 Monatiger Laufzeit und ab 0,00 E Monatliche
Grundpreis je nach Tarif. Der Einmaliger Anschlusspreis beträgt 25 E 9) Dieses Angebot gilt in Verbindung mit einem Vodafone V 100 Minutenpaket incl. Handy mit 24 Monatiger Laufzeit Die monatliche Paketpreis beträgt  25,00 E. Incl. Jeden Monat 100 Freiminuten. Der Einmaliger Anschlusspreis beträgt 25 E. 10) Dieses Angebot gilt in Verbindung mit einem Vodafone V 200 Minutenpaket incl. Handy mit 24 Monatiger Laufzeit Die monatliche Paketpreis beträgt  45,00 E. Incl. Jeden Monat 200 Freiminuten. Der Einmaliger Anschlusspreis beträgt 25 E.
Alle Angebote gelten solange der Vorrat reicht, Irrtümer sowie Druckfehler vorbehalten. Farbangaben können abweichen.

Samsung E 850+
Samsung X 480

OE

Samsung E 850 Integrierte Kamera, 
MMS, Farb-Display, WAP

Samsung x480 MMS, Farb-Display, 
Spiele, WAP

12xO2 Genion 24 oder
2 x O2 Active Tarif

Samsung D 500+
Nokia 1100

OE

Samsung D 500 Integrierte Kamera, MMS, 
Farb-Display, Stereo Audio Player, WAP

Nokia 1100 Spiele, WAP, Dual Band

12xO2 Genion 24 oder
2 x O2 Active Tarif

Nokia 6230+
Nokia 6610i

OE

Nokia 6230 Integrierte Kamera, 
MMS, Farb-Display, Mp3-Player, WAP

Nokia 6610i Integrierte Kamera, 
MS, Farb-Display, Spiele, WAP

12xO2 Genion 24 oder
2 x O2 Active Tarif

Samsung Z 107U+
Samsung E 330

OE

Samsung Z107U Integrierte Kamera, 
MMS, UMTS

Samsung E 330 Integrierte Kamera, 
Kamera Licht, MMS, Spiele

12xO2 Genion 24 oder
2 x O2 Active Tarif

Samsung X 640

OE

Samsung X 640 Integrierte Kamera, 
MMS, Download von Logos, Klingeltöne 
und Spiele

2O2 Genion 24 oder
 O2 Active Tarif

Samsung E 330

OE

Samsung E 330 Integrierte 
Kamera, Kamera Licht, MMS, Spiele

2O2 Genion 24 oder
O2 Active Tarif

Nokia 6021

OE

Nokia 6021 Integrierte Kamera, 
MMS, Bluetooth, Download von Logos, 
Klingeltöne und Spiele.

2O2 Genion 24 oder
O2 Active Tarif

Nokia 6230

OE

Nokia 6230 Integrierte Kamera, MMS, 
Farb-Display, Mp3-Player, WAP

3O2 Active 100

Nokia 6020

OE

Nokia 6020 Integrierte Kamera, 
MMS, Download von Logos und Klingeltöne

4

Siemens S 65

OE

Siemens S 65 Integrierte Kamera, 
MMS, Download von Logos und Klingeltöne

4

Nokia 6170

OE

Nokia 6170 Integrierte Kamera, MMS, 
Download von Logos und Klingeltöne

5

Samsung SGH S 342i

OE

Samsung S 342i Integrierte Kamera, 
MMS, Email Client, i-mode

5

Nokia 6670

OE

Nokia 6670 Integrierte Kamera, 
MMS, Farb-Display, Mp3-Player, WAP

5

Samsung D 500

OE

Samsung D 500 Integrierte Kamera, 
MMS, E-Mail Client, Video, Stereo Audio Player

6

Nokia 6630

OE

Nokia 6630 Integrierte Kamera, 
MMS, Farb-Display, Mp3-Player, WAP

6

Nokia 3230

OE

Nokia 3230 Integrierte 1,3 Megapixel 
Kamera, Video, Stereo Audio Player

6Time&More 200Time&More 200

Time&More 200Time&More 100

Time&More 100Time&More 100

Privat Tarif PlusPrivat Tarif Plus

jeden Monat 100 Freiminuten
+ 120 E Gesprächsguthaen

jeden Monat 100 Freiminuten
+ 120 E Gesprächsguthaen

jeden Monat 100 Freiminuten
+ 120 E Gesprächsguthaen

jeden Monat 200 Freiminuten
+ 120 E Gesprächsguthaen

jeden Monat 200 Freiminuten
+ 120 E Gesprächsguthaen

jeden Monat 200 Freiminuten
+ 120 E Gesprächsguthaen

aus der Homezone 
Festnetzgünstig telefonieren

aus der Homezone 
Festnetzgünstig telefonieren

aus der Homezone 
Festnetzgünstig telefonieren

aus der Homezone 
Festnetzgünstig telefonieren

aus der Homezone 
Festnetzgünstig telefonieren

aus der Homezone 
Festnetzgünstig telefonieren

aus der Homezone 
Festnetzgünstig telefonieren

Keine Grundgebühr

jeden Monat 100 Freiminuten

Keine Grundgebühr

1. MMC-Speicherkarte 128 MB 19,90 E

2. MMC-Speicherkarte 256 MB 19,90 E

3. MMC-Speicherkarte 512 MB 19,90 E

4. MMC-Speicherkarte 1024 MB 19,90 E

5. RS-MMC-Speicherkarte 128 MB 19,90 E

6. RS-MMC-Speicherkarte 256 MB 19,90 E

7. RS-MMC-Speicherkarte 512 MB 19,90 E

8. RS-MMC-Speicherkarte 128 MB 19,90 E

9. SD-Speicherkarte 256 MB 19,90 E

10. SD-Speicherkarte 512 MB 19,90 E

11. SD-Speicherkarte 1024 MB 19,90 E
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Siemens SL 65

OE

Siemens SL 65 Integrierte 
Kamera, MMS, Download von Logos 
und Klingeltöne

8
Sun/Fun oder
MinutenPaket mit Handy

Nokia 6021

OE

Nokia 6021 Integrierte 
Kamera, MMS, Bluetooth, 

8
Sun/Fun oder
Minutenpaket mit Handy

Nokia 7260

OE

Nokia 7260 Integrierte 
Kamera, MMS, Download von 
Logos und Klingeltöne

8
Sun/Fun oder

Nokia 6230

OE

Nokia 6230 Integrierte Kamera, 
MMS, Farb-Display, Mp3-Player, WAP

9
V100

Nokia 6170
Nokia 6170 
MMS, Infrarot, Download von Logos und 
Klingeltöne

9

Nokia 6260

OE

Nokia 6260 Integrierte Kamera, 
MMS, Farb-Display, Mp3-Player, WAP

10
V200

Nokia 6670

OE

Nokia 6670 Integrierte Kamera, 
MMS, Farb-Display, Mp3-Player, WAP

10
V200

ab 4,95 e Grundgebühr

ab 4,95 e Grundgebühr

jeden Monat 100 Freiminuten jeden Monat 100 Freiminuten

jeden Monat 200 Freiminuten jeden Monat 200 Freiminuten

ab 4,95 e Grundgebühr

Jeden Monat 100 Freiminuten

+ jeden Monat 2 Stunden Mobile TV + Video Telefonie

Motorola V 980 UMTS

OE

Motorola V 980 UMTS Integrierte 
Kamera, MMS, Video- Telefonie, 

7
V100 UMTS-
Spezialpaket

UMTS

Motorola V 3 Razr + Nokia 2650

OE

Motorola V 3 Razr Kamera-Handy, MMS,  
MP3-Player, WAP, Email Client, Bluetooth, Quad-
Band-Handy

Nokia 2650 MMS, Spiele, WAP

12xO2 Genion 24 oder
2 x O2 Active Tarif

Nokia 6230i

OE

Nokia 6230i Integrierte Kamera, 
MMS, MP3-Player, WAP, Stereo Audio 
Player. Video, Tri-Band-Handy

5
Time&More 100

Samsung E 850

OE

Samsung E 850 Integrierte 
Kamera, MMS, WAP

9V100

Preise zum Lächeln!
jeden Monat 100 Freiminutenjeden Monat 100 Freiminuten+

120E Gesprächsguthaben

1) Dieses Angebot gilt nur in Verbindung mit 2x O2 Genion oder 2x O2 Active (mit Handy) Laufzeitverträgen. Die monatliche Grundgebühr beträgt 9,95 E pro Sim-Karte bei Genion 24 und ab 14,95 E Paketpreis bei den Active Tarifen incl. der Freiminuten. Der einmalige Anschlusspreis beträgt 24,95 E pro Sim-Karte. Die Gesprächsgebühren betragen ab 0,03 E die Minute. 2) Dieses Angebot gilt in Verbindung mit einem O2 Genion 24 oder O2 Active (mit Handy) Laufzeitvetrag. Die monatliche Grundgebühr beträgt 9,95 E bei Genion 24 und ab 14.95 E
Paketpreis bei den Active Tarifen incl. der einmalige Anschlusspreis beträgt 24.95 E. Die Gesprächsgebühren betragen ab 0,03 E die Minute. 3) Dieses Angebot gilt in Verbindung mit einem O2 Active 100 (mit Handy) Laufzeitvertrag. Der monatliche Paketpreis beträgt 24,95 E incl. 100 Freiminuten. Die Freiminuten gelten ins Festnetz, Netzintern sowie in alle deutsche Mobilnetze. Der einmalige Anschlusspreis beträgt 24.95 E 4) Dieses Angebot gilt in Verbindung mit  einem E-Plus Aktion Privat-Plus Laufzeitvertrag. Die monatliche Grundgebühr Beträgt 
9,95E zum Abtelefonieren. Der einmaliger Anschlusspreis beträgt 25,00 EUR. Die Gesprächsgebühren betragen ab 0,09 E die Minute. 5) Dieses Angebot  Gilt in Verbindung mit einem E-Plus Time & More 100 Tarif, Der Monatlicher Paketpreis beträgt 25,00E. Die Freiminuten gelten für Gespräche ins nationale Festnetz sowie in alle deutsche Mobilfunknetze. Die Nichtgenutzten Freiminuten werden auf den folgenden Monat übertragen. Der einmaliger Anschlusspreis beträgt 25,00 E. Die 120,00 E Gesprächsguthaben wird monatlich mit 5,00 E von dem 
Paketpreis abgezogen. Paketpreis nach Abzug beträgt nur 20,00 E. 6) Dieses Angebot  Gilt in Verbindung mit einem E-Plus Time & More 200 Tarif, Der Monatlicher Paketpreis beträgt 40,00 E. Die Freiminuten gelten für Gespräche ins nationale Festnetz sowie in alle deutsche Mobilfunknetze. Die Nichtgenutzten Freiminuten werden auf den folgenden Monat übertragen. Der einmaliger Anschlusspreis beträgt 25,00 E. Die 120,00 E Gesprächsguthaben wird monatlich mit 5,00 E von dem Paketpreis abgezogen. Paketpreis nach Abzug beträgt nur 35,00 
E. 7) Dieses Angebot gilt in Verbindung mit einem Vodafone Laufzeitvertrag in den Tarif  V 100 UMTS SpezialPaket, Die monatliche Paketpreis beträgt 29,95 E, Incl. 100 Freiminuten + 2 STD jeden Monat Mobile TV uvm. , Die Freiminuten gelten für Gespräche ins nationale Festnetz sowie ins Vodafone Mobilfunknetz und auch für Mailbox. Der Einmaliger Anschlusspreis beträgt 25 E. 8)  Dieses Angebot gilt in Verbindung mit einem Vodafone Sun, Fun oder Vodafone Minutenpakete incl. Handy mit 24 Monatiger Laufzeit und ab 0,00 E Monatliche
Grundpreis je nach Tarif. Der Einmaliger Anschlusspreis beträgt 25 E 9) Dieses Angebot gilt in Verbindung mit einem Vodafone V 100 Minutenpaket incl. Handy mit 24 Monatiger Laufzeit Die monatliche Paketpreis beträgt  25,00 E. Incl. Jeden Monat 100 Freiminuten. Der Einmaliger Anschlusspreis beträgt 25 E. 10) Dieses Angebot gilt in Verbindung mit einem Vodafone V 200 Minutenpaket incl. Handy mit 24 Monatiger Laufzeit Die monatliche Paketpreis beträgt  45,00 E. Incl. Jeden Monat 200 Freiminuten. Der Einmaliger Anschlusspreis beträgt 25 E.
Alle Angebote gelten solange der Vorrat reicht, Irrtümer sowie Druckfehler vorbehalten. Farbangaben können abweichen.

Samsung E 850+
Samsung X 480

OE

Samsung E 850 Integrierte Kamera, 
MMS, Farb-Display, WAP

Samsung x480 MMS, Farb-Display, 
Spiele, WAP

12xO2 Genion 24 oder
2 x O2 Active Tarif

Samsung D 500+
Nokia 1100

OE

Samsung D 500 Integrierte Kamera, MMS, 
Farb-Display, Stereo Audio Player, WAP

Nokia 1100 Spiele, WAP, Dual Band

12xO2 Genion 24 oder
2 x O2 Active Tarif

Nokia 6230+
Nokia 6610i

OE

Nokia 6230 Integrierte Kamera, 
MMS, Farb-Display, Mp3-Player, WAP

Nokia 6610i Integrierte Kamera, 
MS, Farb-Display, Spiele, WAP

12xO2 Genion 24 oder
2 x O2 Active Tarif

Samsung Z 107U+
Samsung E 330

OE

Samsung Z107U Integrierte Kamera, 
MMS, UMTS

Samsung E 330 Integrierte Kamera, 
Kamera Licht, MMS, Spiele

12xO2 Genion 24 oder
2 x O2 Active Tarif

Samsung X 640

OE

Samsung X 640 Integrierte Kamera, 
MMS, Download von Logos, Klingeltöne 
und Spiele

2O2 Genion 24 oder
 O2 Active Tarif

Samsung E 330

OE

Samsung E 330 Integrierte 
Kamera, Kamera Licht, MMS, Spiele

2O2 Genion 24 oder
O2 Active Tarif

Nokia 6021

OE

Nokia 6021 Integrierte Kamera, 
MMS, Bluetooth, Download von Logos, 
Klingeltöne und Spiele.

2O2 Genion 24 oder
O2 Active Tarif

Nokia 6230

OE

Nokia 6230 Integrierte Kamera, MMS, 
Farb-Display, Mp3-Player, WAP

3O2 Active 100

Nokia 6020

OE

Nokia 6020 Integrierte Kamera, 
MMS, Download von Logos und Klingeltöne

4

Siemens S 65

OE

Siemens S 65 Integrierte Kamera, 
MMS, Download von Logos und Klingeltöne

4

Nokia 6170

OE

Nokia 6170 Integrierte Kamera, MMS, 
Download von Logos und Klingeltöne

5

Samsung SGH S 342i

OE

Samsung S 342i Integrierte Kamera, 
MMS, Email Client, i-mode

5

Nokia 6670

OE

Nokia 6670 Integrierte Kamera, 
MMS, Farb-Display, Mp3-Player, WAP

5

Samsung D 500

OE

Samsung D 500 Integrierte Kamera, 
MMS, E-Mail Client, Video, Stereo Audio Player

6

Nokia 6630

OE

Nokia 6630 Integrierte Kamera, 
MMS, Farb-Display, Mp3-Player, WAP

6

Nokia 3230

OE

Nokia 3230 Integrierte 1,3 Megapixel 
Kamera, Video, Stereo Audio Player

6Time&More 200Time&More 200

Time&More 200Time&More 100

Time&More 100Time&More 100

Privat Tarif PlusPrivat Tarif Plus

jeden Monat 100 Freiminuten
+ 120 E Gesprächsguthaen

jeden Monat 100 Freiminuten
+ 120 E Gesprächsguthaen

jeden Monat 100 Freiminuten
+ 120 E Gesprächsguthaen

jeden Monat 200 Freiminuten
+ 120 E Gesprächsguthaen

jeden Monat 200 Freiminuten
+ 120 E Gesprächsguthaen

jeden Monat 200 Freiminuten
+ 120 E Gesprächsguthaen

aus der Homezone 
Festnetzgünstig telefonieren

aus der Homezone 
Festnetzgünstig telefonieren

aus der Homezone 
Festnetzgünstig telefonieren

aus der Homezone 
Festnetzgünstig telefonieren

aus der Homezone 
Festnetzgünstig telefonieren

aus der Homezone 
Festnetzgünstig telefonieren

aus der Homezone 
Festnetzgünstig telefonieren

Keine Grundgebühr

jeden Monat 100 Freiminuten

Keine Grundgebühr

1. MMC-Speicherkarte 128 MB 19,90 E

2. MMC-Speicherkarte 256 MB 19,90 E

3. MMC-Speicherkarte 512 MB 19,90 E

4. MMC-Speicherkarte 1024 MB 19,90 E

5. RS-MMC-Speicherkarte 128 MB 19,90 E

6. RS-MMC-Speicherkarte 256 MB 19,90 E

7. RS-MMC-Speicherkarte 512 MB 19,90 E

8. RS-MMC-Speicherkarte 128 MB 19,90 E

9. SD-Speicherkarte 256 MB 19,90 E

10. SD-Speicherkarte 512 MB 19,90 E

11. SD-Speicherkarte 1024 MB 19,90 E
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Siemens SL 65

OE

Siemens SL 65 Integrierte 
Kamera, MMS, Download von Logos 
und Klingeltöne

8
Sun/Fun oder
MinutenPaket mit Handy

Nokia 6021

OE

Nokia 6021 Integrierte 
Kamera, MMS, Bluetooth, 

8
Sun/Fun oder
Minutenpaket mit Handy

Nokia 7260

OE

Nokia 7260 Integrierte 
Kamera, MMS, Download von 
Logos und Klingeltöne

8
Sun/Fun oder

Nokia 6230

OE

Nokia 6230 Integrierte Kamera, 
MMS, Farb-Display, Mp3-Player, WAP

9
V100

Nokia 6170
Nokia 6170 
MMS, Infrarot, Download von Logos und 
Klingeltöne

9

Nokia 6260

OE

Nokia 6260 Integrierte Kamera, 
MMS, Farb-Display, Mp3-Player, WAP

10
V200

Nokia 6670

OE

Nokia 6670 Integrierte Kamera, 
MMS, Farb-Display, Mp3-Player, WAP

10
V200

ab 4,95 e Grundgebühr

ab 4,95 e Grundgebühr

jeden Monat 100 Freiminuten jeden Monat 100 Freiminuten

jeden Monat 200 Freiminuten jeden Monat 200 Freiminuten

ab 4,95 e Grundgebühr

Jeden Monat 100 Freiminuten

+ jeden Monat 2 Stunden Mobile TV + Video Telefonie

Motorola V 980 UMTS

OE

Motorola V 980 UMTS Integrierte 
Kamera, MMS, Video- Telefonie, 

7
V100 UMTS-
Spezialpaket

UMTS


